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In den nächsten Monaten stehen zahlreiche Planungsverfahren und Rechtserlasse 

an, zu denen sich die Bevölkerung gestaltend einbringen kann. Anders als das Ein-

spracheverfahren stellt die Mitwirkung kein Rechtsmittel dar. 

Mitwirkung: Mit Wirkung?

Die politische Teilhabe beschränkt sich in der 

Schweiz nicht allein auf die Teilnahme an Wahlen, 

sondern bietet darüber hinaus die Möglichkeit der 

Mitgestaltung in Form von Mitwirkungsverfahren 

oder Vernehmlassungen bis hin zu Mitbestimmung 

mittels Sachabstimmung als Folge von Initiativen, 

Referenden oder Volksmotionen. Bei Gemeinden 

mit Bürgerversammlung wie Schmerikon geneh-

migt die Bürgerschaft zudem die Rechnung und 

das Budget.

Das Raumplanungsgesetz des Bundes hat für Pla-

nungsverfahren das Instrument der Mitwirkung eta-

bliert. Die Bevölkerung ist in geeigneter Weise an 

den Planungen mitwirken zu lassen. Damit inbegrif-

fen sind auch diejenigen, die nicht stimmberechtigt 

sind oder schützenswerte Interessen anmelden kön-

nen. Dieser Begriff der Mitwirkung wurde in den 

vergangenen Jahren auf sämtliche Planungspro-

zesse ausgedehnt bis hin zu Verfahren der Rechts-

setzung mittels Gesetzen, Verordnungen oder Reg-

lementen in teilweiser Ablösung bereits etablierter 

Verfahren wie Vernehmlassung oder Anhörung.

Das Verfahren der Mitwirkung stellt kein formelles 

Rechtsmittel dar. Die Mitwirkenden haben An-

spruch auf Einsicht, Stellungnahmen und Antrag-

stellung sowie auf Prüfung und Antwort. 

Demgegenüber beinhaltet das Einsprachever-

fahren Rechtsmittel. Dieses setzt jedoch voraus, 

dass die Betroffenheit infolge schützenswerter In-

teressen höher ist, als diejenige der Allgemeinheit. 

Der Kreis der Teilhabenden ist daher beschränkt. 

In Baurechtsfragen wird in der Regel die Eigentü-

merschaft in einem Umkreis von 30 Metern als le-

gitimiert zur Einsprache erachtet.

Das Referendumsverfahren wiederum wird bei 

rechtssetzenden Erlassen in der Regel fakultativ 

angewendet. Hier ist der Kreis der Teilhabenden 

auf die Stimmberechtigten beschränkt.

Wie erfolgt die Information?

Eine Grundvoraussetzung zur Teilhabe ist die recht-

zeitige Kenntnisnahme. Die Gemeinde publiziert 

amtlich auf der kantonalen Publikationsplattform 

(https://publikationen.sg.ch/). Sie veröffentlicht 
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zudem auf der eigenen Webseite (https://www.

schmerikon.ch/) jeweils eine Neuigkeit, die sie auch 

den lokalen Medien aktiv zustellt. Die Gemeinde 

empfiehlt die Einrichtung eines Benutzerkontos 

und das Abonnieren der Neuigkeiten. Wenn der 

Kreis der Betroffenen beschränkt und spezifisch 

definierbar ist, erfolgt nicht nur zum Einsprache-

verfahren, sondern auch zum Mitwirkungsverfah-

ren eine persönliche Anzeige.

Formlose Teilnahme

Die aktive Teilnahme an der Mitwirkung ist an keine 

Formvorschriften gebunden. Eine Eingabe kann 

elektronisch oder postalisch erfolgen. In ausgewähl-

ten Fällen wird eigens ein e-Mitwirkungsplattform 

eingerichtet, die die Online-Erfassung der Stellung-

nahme zulässt. Diese Applikation wurde bisher eher 

zurückhaltend genutzt. 

Auswertung und Berücksichtigung

Der Gemeinderat verabschiedet nach erfolgter 

Auswertung der Mitwirkung einen Bericht, der 

sämtliche Eingaben beinhaltet. Der Mitwirkungs-

bericht hat aufzuzeigen, ob und in welcher Form 

auf die Eingaben eingetreten wird. Spätestens 

beim nächsten Verfahrensschritt, in der Regel die 

öffentliche Auflage zum Einspracheverfahren, ist 

dieser Bericht öffentlich zu machen.

Was steht in den nächsten Monaten an?

Zahlreich sind die Projekte und Geschäfte, die in 

den kommenden Monaten die Möglichkeit zur Teil-

habe eröffnen:

Kommunale Richtplanung

Mitwirkung 2024 und Überarbeitung erfolgt. An-

stehend: Mitwirkung 12/26 – 01/27 der überarbei-

teten Version (siehe Ankündigung untenstehend). 

Planungsträger Gemeinde.

Nutzungsplanung (Zonenplan und Baureglement)

Anstehend Erarbeitung. Mitwirkung voraussicht-

lich 2028.

Kommunaler Strassenplan Gesamtüberarbeitung

In kantonaler Vorprüfung. Anstehend: Mitwirkung. 

Planungsträger Gemeinde.

Gewässerraum alle Gewässer

In Arbeit. Anstehend: Kantonale Vorprüfung und 

Mitwirkung. Planungsträger Gemeinde.

Schutzverordnung

In kantonaler Vorprüfung. Anstehend: Mitwirkung. 

Planungsträger Gemeinde.

Entlastungsstrasse / Erschliessung Industrie Allmeind

Vorprojekt Strassenbau vorliegend. Beitragsplan in 

Arbeit. Anstehend Mitwirkung inkl. flankierende 

Massnahmen auf der Allmeindstrasse. Planungs-

träger Gemeinde.

Breitestrasse: Wendehammer

Rekursverfahren Strassenbauprojekt, Teilstrassen-

plan und Beitragsplan vor BUD in Arbeit. Anste-

hend eventuell Wiederholung Einspracheverfah-

ren. Planungsträger Gemeinde.

Obstwachsstrasse: Ausbau

Mitwirkung Strassenbauprojekt und Teilstrassen-

plan 6/26 erfolgt. Anstehend Einspracheverfahren. 

Planungsträger Gemeinde.

Seeblickstrasse: Wendehammer

Mitwirkung Strassenbauprojekt und Teilstrassen-

plan 6/26 erfolgt. Anstehend; Einspracheverfahren 

koordiniert mit Bauprojekt. Planungsträger Privat.

Oberseeweg: Ausbau

In kantonaler Vorprüfung. Anstehend Mitwirkung 

Strassenbauprojekt und Teilstrassenplan. Planungs-

träger Privat.

Säntisstrasse: Wendehammer

Mitwirkung Strassenbauprojekt und Teilstrassen-

plan 6/26 erfolgt. Anstehend: Einspracheverfah-

ren. Planungsträger Gemeinde.

Richtplan zur Mitwirkung bereit

Mit einer «Schlaufe» und einigen Monaten Verzögerung hat der Gemeinderat nun den 

Richtplan finalisiert und unterbreitet ihn der Bevölkerung vom 1. Dezember 2026 bis zur 

15. Januar 2027 zur Mitwirkung.

Am Montag, den 30. November 2026, 19.30 Uhr lädt der Gemeinderat zur Orientierung 

über den Mitwirkungsprozess im Seehofsaal ein
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Liebe Schmerknerinnen und Schmerkner

Mit einer Unterbrechung von rund sechs Monaten 

melden wir uns mit dem Gemeindeblatt 4/26 

zurück. Bereits auf Anfang Jahr wurde der Er-

scheinungszeitraum von zwei auf drei Monate er-

weitert, um aus Kostengründen die Anzahl Ex-

emplare zu reduzieren. Infolge personeller Eng-

pässe haben wir kurzfristig auf das Blatt 3/26 

verzichtet. Wir haben den Redaktionsschluss für 

dieses letzte Blatt so gelegt, dass die Ankündigung der zahl-

reichen Anlässe der Adventszeit noch berücksichtigt werden kön-

nen.

Europas Städte werden von Massendemonstrationen heimge-

sucht. Zuweilen sind sie durch Gewalt begleitet. Die Polparteien 

sind mit der Identifikation der Ursachen zur Stelle und preisen ihre 

simplen Lösungen an. Die Menschen fühlen sich von der Politik 

im Stich gelassen und ringen um Gehör.

Und wie antwortet die Schweiz auf die Entfremdung? Sie stärkt 

die Teilhabe sowohl mit unverbindlichen wie auch mit rechtlich 

bindenden Instrumenten. Aus einer Selbstverständlichkeit, im 

Gesetzgebungsprozess oder der Planung von grossen Infrastruk-

turmassnahmen massgebliche politische und gesellschaftliche 

Kräfte anzuhören, ist nun ein Verwaltungs-Moloch entstanden. 

Alles Erdenkliche wird nun «mitgewirkt». Verfahren werden 

dadurch länger und kostspieliger. Weder die Qualität noch die 

Wahrscheinlichkeit, im nachgelagerten Rechtsmittelverfahren si-

cherer zu bestehen, steigen. Die Teilnahme erfolgt sehr zurück-

haltend bis gar nicht. Nach wie vor zeigen sich Menschen erst 

dann betroffen, wenn der Bagger nebenan auffährt oder eine 

rechtsetzende Bestimmung Wirkung in ihrem Alltag erzeugt. 

Und doch ist es unsere Pflicht, als zuständige kommunale Behör-

den, Sie, wie nebenstehend darauf hinzuweisen, dass Sie in den 

nächsten Monaten mehrfach eingeladen sind, sich gestaltend ein-

zubringen. Wir sind dankbar, wenn Sie davon Gebrauch machen, 

selbst dann, wenn Sie zum Schluss kommen, dass Sie dem Vorha-

ben zustimmen können. 

Nach einem gefühlt nie enden wollenden Sommer hat die dunkle 

Jahreszeit Einzug gehalten. Auch sie hat ihren Reiz. Gerne über-

mittle ich Ihnen die besten Wünsche aus dem Gemeindehaus für 

diese mystische Zeit.

Félix Brunschwiler

Schulhausstrasse / Alte Eschenbacherstrasse: 

Verkehrsberuhigung

In Arbeit. Anstehend: Mitwirkung Strassenbaupro-

jekt und Markierungs-/Signalisationsplan. Planungs-

träger Gemeinde.

Überbauung Mühlegraben

In Arbeit. Mitwirkung Sondernutzungsplan, Stras-

senbauprojekt und Teilstrassenplan 9/26 erfolgt. 

Anstehend Einspracheverfahren. Planungsträger 

Privat.

Überbauung Herbag Areal

In Arbeit. Anstehend: Mitwirkung Sondernutzungs-

plan und Teilstrassenplan. Planungsträger Privat.

Aabach 2. Etappe

Einspracheverfahren Wasserbauprojekt, Sonder-

nutzungsplan Gewässerraum (SNP GWR) und Bei-

tragsplan in Arbeit. Anstehend: Öffentliche Auf-

lage Änderung SNP GWR. Planungsträger Gemein-

den Schmerikon und Uznach

Zentrumsbereich und Ortsdurchfahrt

Baukredit an der Urne am 27.09.26 widerrufen. An-

stehend eventuell Mitwirkung Änderung Strassen-

bauprojekt und Teilstrassenplan. Planungsträger 

Kanton und Gemeinde.

Abwasser-Reglement Totalrevision

In Arbeit. Anstehend Mitwirkung, bzw. Vernehm-

lassung.

Reglement der Wasserversorgung: Revision

In Arbeit. Anstehend Mitwirkung, bzw. Vernehm-

lassung. ❚
Text: Félix Brunschwiler, Gemeindepräsident 

Titelbild: Danielle Vorburger
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Aus dem 

Gemeinderat

Der Gemeinderat hat vom 12. Mai 2026 

bis zum 20. Oktober 2026 in elf Sitzungen 

folgende Geschäfte behandelt und Be-

schlüsse gefasst. Er hat: 

den Stellenplan für das Schuljahr 2026/27 auf Antrag die Schuldirektion genehmigt.

Dieser beinhaltet:

Impressum

Herausgeberin

Politische Gemeinde 

Schmerikon

Redaktion

Félix Brunschwiler

Gestaltung und Druck

ERNi Druck und Media AG

www.ernidruck.ch

Schuljahr	 2025 / 2026	 2026 / 2027

Kindergarten, Primarschule (VZE)	 25.61	 26.48 

Lehrpersonen und weitere Mitarbeitende	 36 Mitarbeitende	 37 Lehrpersonen 

	 o. Vakanzen	 o. Klassenassistenz 

	 Klassenassistenz	 und Schwimmassistenz 

		  TS-Assistenz

Oberstufe (VZE)	 10.48	 10.19 

Lehrpersonen und weitere Mitarbeitende	 13 Lehrpersonen	 13 Lehrpersonen

Tagesstruktur (VZE)	 2.18	 2.18

Betreuungspersonal	 8 Mitarbeitende	 9 Mitarbeitende

Anzahl Schülerinnen und Schüler 	 434	 448 

(Stichtag 1. Mai)	

Die Klassenbildung sieht wie folgt aus:

Anzahl Klassen	 23/24	 24/25	 25/26	 26/27	 27/28

Kindergarten	 5	 5	 5	 5	 5

Primarschule	 13	 13	 13	 13	 12

Realschule	 3	 3	 3	 3	 2.5

Sekundarschule	 3	 3	 3	 3	 3.5

Total	 24	 24	 24	 24	 23

Im kommenden Schuljahr treten 44 Kinder in den 

Kindergarten ein. Zusammen mit dem bereits 

grossen Jahrgang von 45 Kindern, der im letzten 

Sommer gestartet ist, ergeben sich insgesamt fünf 

grosse Kindergartenklassen Dank des neuen Zu

teilungsreglements konnte die Verteilung auf die 

fünf Kindergärten etwas vereinfacht werden. Den-

noch ist eine vollständig freie Einteilung nicht 

möglich, weshalb die Klassen nicht durchgehend 

gleichmässig zusammengesetzt werden konnten. 

Die Schuleintritte für die nachfolgenden Jahre wer-

den zwischen 36 und 40 erwartet.

In der Primarschule werden mit Ausnahme 

der 6. Klassen (drei Parallelklassen) im Schuljahr 

2026/27 pro Schulhaus und pro Stufe jeweils eine 

Klasse geführt.

In der Oberstufe werden wie in den Vorjahren 

drei Sekundar- und drei Realklassen geführt. Die 

dritte Sekundarklasse ist mit sieben Schülerinnen 

und Schülern sehr klein. Kurzfristige Anpassungen 

sind in diesem Schuljahr nicht möglich – einerseits 

aus zeitlichen Gründen, andererseits, weil die 

dritte Realklasse mit 17 Schülerinnen und Schülern 

zu gross ist, um eine Zusammenlegung sinnvoll 

umzusetzen. 

Die Nachfrage nach der schulergänzenden Be-

treuung in der Tagesstruktur ist nach wie vor 

gross. Aus Platzgründen wird ein Teil der Kinder – 

wie schon in diesem Schuljahr – in der Schulküche 

der Oberstufe verpflegt. Ein neuer Standort wird 

momentan geprüft. 

Der Bedarf an Betreuungspersonal mit einem 

kleinen Pensum über Mittag ist gross. Für Kinder 

mit besonderen Bedürfnissen und zusätzlichem 

Förderbedarf werden in der Nachmittagsbetreu-

ung zusätzliche Ressourcen benötigt. Nach Anmel-
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deschluss am 5. Juni 2026 ist bekannt, wie viel zu-

sätzliches Personal benötigt werden wird.

sich für die Beschaffung einer Autodrehleiter als 

Ersatz der bestehenden Hubretterbühne der 

Feuerwehr Uznach – Schmerikon ausgesprochen 

und er hat dem Pflichtenheft und den Zuschlags-

kriterien zugestimmt.

Die bestehende Hubretterbühne ist über 24-jäh-

rig und hat somit das Ende ihres Lebenszyklus er-

reicht. Sie soll 2028 ersetzt werden. Der Gemein-

derat folgt dem Antrag der Betriebskommission 

Hubrettungsbühne. Dieser Kommission gehören die 

Feuerwehrkommandos Kaltbrunn, Uznach-Schme-

rikon, Benken und Gommiswald an. Sie empfiehlt 

nach sorgfältiger Evaluation die Ablösung durch 

eine Autodrehleiter anstelle eine Hubretters. Die 

Argumentation dafür ist nachvollziehbar: tiefere 

Unterhaltskosten, schnellere Einsatzbereitschaft, 

Aufstellung auch auf steil abfallenden Strassen 

ohne Ausnivellierung und Stützen. 

Die Beschaffungskosten belaufen sich auf CHF 

1.3 bis 1.4 Mio. Seitens Gebäudeversicherung 

St. Gallen (GVSG) wird die ADL mit CHF 300’000 

subventioniert werden.

Der Gemeinderat hat darüber hinaus auch den 

bisherigen Kostenteiler bestätigt. Dieser bemisst 

sich nach den Gebäudewerten gemäss der Gebäu-

deversicherung St. Gallen und den Einwohnerzah-

len. Schmerikon hat nach Abzug des GVSG 16.54% 

zu zahlen.

Die gemeinsame Beschaffung durch die Ge-

meinden Benken, Gommiswald, Kaltbrunn, Schme-

rikon und Uznach wird eigens in einer neuen Ver-

einbarung geregelt.

bei der Grynau-Garage AG Uznach für CHF 52’990 

inkl. Mwst. unverzüglich ein Fahrzeug für den 

Werkdienst bestellt. Es handelt sich um einen 

Ford Ranger Extra-Kab, Pick-up 2.0 EcoBlue 4x4XL, 

Vorführwagen, Treibstoff Diesel mit manueller 

Schaltung. 

Der bestehende Toyota Hilux war am 22. Feb-

ruar 2011 in Verkehr gesetzt worden und weist zahl-

reiche Defizite auf, die ohne erhebliche Reparatu-

ren nicht behoben werden können. U.a. ist der 

Hauptträger der Brücke und des Chassis komplett 

durchgerostet. Im Dezember 2026 steht die nächste 

Motorfahrzeugkontrolle des Fahrzeugs an. Dafür 

werden – nebst der Behebung der vorerwähnten 

Schäden – noch weitere Reparaturen und der Er-

satz von Teilen notwendig sein. Die Kosten, um die 

Motorfahrzeugkontrolle zu bestehen werden auf 

CHF 15’000 bis 18’000 geschätzt.

Der Gemeinderat erachtet die Anschaffung eines 

Ersatzes für den Toyota aufgrund seiner aktuell 

eingeschränkten Verfügbarkeit, der zu erwarten-

den Kosten für die Instandstellung, der Ungewiss-

heit über weitere anfallende Reparaturen, der 

Sicherheit für die Mitarbeitenden und der Notwen-

digkeit des Ersatzes als dringlich und unaufschieb-

bar. Die nicht budgetierte Ausgabe wird mittels ge-

meinderätlicher Kreditkompetenz, basierend auf 

Art. 32 der Gemeindeordnung, in Verbindung mit 

Ziffer 3 des Anhangs, genehmigt.

das Strassenbauprojekt und den Teilstrassen-

plan Wendehammer Seeblickstrasse zustim-

mend zuerst zur Kenntnis genommen und nach er-

folgter Mitwirkung und kantonaler Vorprüfung er-

lassen und die öffentliche Auflage angeordnet.

Wie an zahlreichen anderen Erschliessungs-

strassen und Zufahrten mit Sackgasse werden Bau-

vorhaben infolge der Diskussion um die hinrei-

chende Erschliessung blockiert. Die Sicherung der 

Wendemöglichkeit durch privatrechtliche Dienst-

barkeitsverträge wird nicht (mehr) anerkannt. Ent-

sprechend werden Rekurse zu Baubewilligungen 

an diesen Strassen gutgeheissen. An der Seeblick-

strasse hat daher die Bauherrschaft der Parzelle 

994 das Bauprojekt für eine Wendeanlage geplant 

und auch einen Teilstrassenplan zur öffentlich-

rechtlichen Klassierung erstellt. 

das Ergebnis der Mitwirkung über das bereinigte 

Vorprojekt zur Obstwachsstrasse zur Kenntnis 

genommen. Nach einer Vororientierung der An-

wohnenden am 23. Februar 2026 und Anhörung 

der Verkehrspolizei wurde das überarbeitete Vor-

projekt vom 1. bis zum 30. Juni 2026 der Mitwir-

kung unterstellt.

Die Mitwirkenden werden mit einer anonymi-

sierten Auswertung und Beantwortung bedient. 

Die Geoinfra Ingenieure  AG wird ersucht, eine 

Honorarofferte einzureichen für die Projektierung 

eines Bauprojektes nach SIA sowie eine Kosten-

schätzung für noch zu tätigenden Vorabklärungen.

die Arbeiten zur Innensanierung der Kanali

sation 2026 für drei Lose vergeben. Mit den 
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Aus dem Gemeinderat

Sanierungsarbeiten für das Los West wird die 

ITS Kanal Service AG, Boswil zum Nettopreis von 

CHF 105’846.65 inkl. MWSt. beauftragt. Mit den 

Sanierungsarbeiten für die Lose Ost und Mürt-

schenstrasse wird die Akasan AG, Wängi zum Net-

topreis von CHF 169’388.85 inkl. MWSt. beauftragt. 

festgestellt, dass das Initiativbegehren «Zent-

rumsgestaltung-Ortsdurchfahrt-Tiefgarage» 

mit 991 Ja gegenüber 572 Nein-Stimmen anlässlich 

der Urnenabstimmung am 27. September 2026 an-

genommen wurde. Dadurch ist der Baukredit für 

dieses Projekt, erteilt durch Urnenabstimmung am 

26. September 2021, aufgehoben. 

Das Initiativbegehren war mit 262 Unterschrif-

tenbögen-/blätter und 646 gültigen beglaubigten 

Unterschriften zustande gekommen.

Nach der amtlichen Feststellung des Abstim-

mungsergebnisses hat der Gemeinderat das wei-

tere Vorgehen definiert. Er strebt an, der Bürger-

schaft anlässlich der Bürgerversammlung 2027 

einen Planungskredit zu unterbreiten, der eine wei-

tergehende Planung zugrunde liegt. Eine spezifische 

Information erfolgt nach Konsultation des Initia-

tivkomitees und des Gegen-Initiativkomitees.

auf der Basis eines Variantenstudiums zur Ent-

lastungsstrasse (Erschliessung Industrie All-

meind) beschlossen, das bereits bestehende Vor-

projekt mit Unterführung, sowie eine Variante mit 

niveaugleichem Bahnübergang weiter zu verfol-

gen. 

Als weitere Schritte sieht der Gemeinderat vor, 

das Vorprojekt beider Varianten beim kantonalen 

Tiefbauamt vorprüfen zu lassen, einen Beitrags-

plan zu entwerfen, um eine Mitfinanzierung beim 

Kanton nachzusuchen und die Aufnahme im Agglo-

merationsprogramm der 6. Generation zu erlan-

gen. Anschliessend wird ein Mitwirkungsverfahren 

angestrebt.

Mit der Erstellung des Beitragsplans hat er R + K, 

gemäss Offerte vom 30. Juni 2026, nach Aufwand 

beauftragt.

die Schutzverordnung mit Schutzplan, Planungs-

bericht und den beiden Schutzinventaren zu Han-

den des Amts für Raumentwicklung und Geoinfor-

mation zur Vorprüfung verabschiedet.

Die nun vorliegende Version wurde durch das 

Büro ERR AG erarbeitet. Es besteht aus den fünf 

Dokumenten: Schutzverordnung, Schutzplan, Pla-

nungsbericht sowie die Inventare für den Kultur

güterschutz und für den Natur- und Landschafts-

schutz. Vor einer Mitwirkung werden die Doku-

mente den kantonalen Fachstellen zur Vorprüfung 

unterbreitet.

mit Bedauern die eingegangene Kündigung der 

Vereinbarung zum Seerettungsdienst Oberer 

Zürichsee seitens des Stadtrates Rapperswil-Jona 

bestätigt.

Die Seeufergemeinden Rapperswil-Jona (SG), 

Schmerikon (SG), Tuggen (SZ) und Wangen (SZ) 

betreiben auf der Grundlage einer Vereinbarung, 

datiert vom 1. Januar 1985 einen gemeinsamen See-

rettungsdienst mit Standort bei der Seepolizei 

Schmerikon. Der Stadtrat Rapperswil-Jona kündigt 

mit eingeschriebenem Brief vom 19. Juni 2026 die 

Vereinbarung.

Mit der Kündigung verkleinert sich das Einsatz-

gebiet der SRD Oberer Zürichsee um über einen 

Drittel. Der SRD Rapperswil-Jona beansprucht die 

Wasserfläche des Gemeindegebietes Rapperswil-

Jona. Das führt zu einer Asymmetrie des Ein

satzgebiets und Verschiebung des Flächenanteils 

zwischen den Kantonen. Dies verändert die Kos-

tenstruktur: der Fixkostenanteil steigt und die 

Kostenverteilung verändert sich substanziell, was 

eine Neubeurteilung der Situation erfordert.

Der Gemeinderat beauftragt Gemeinderat Pat-

rick Züger, Präsident der Aufsichtskommission 

Seerettungsdienst Oberer Zürichsee, mit dem Kan-

ton und den Gemeinden Wangen und Tuggen über 

die weitere Zukunft des Rettungsdienstes zu ver-

handeln.

die Leistungsvereinbarung mit dem Verein Spitex 

Linth betreffend die Nachtspitex ab 2027 geneh-

migt. Damit wird die Spitex Linth beauftragt, die 

regionale Nachtspitex im Rahmen der Vereinba-

rung und in Kooperation mit der Spitex RaJoVita 

vom bisherigen Pilotbetrieb der Jahre 2024 – 2026 

in einen definitiven Betrieb zu überführen. 

Die Nachtspitex beinhaltet im Voraus geplante 

Pflegeleistungen von 22.00 Uhr abends bis 07.00 

Uhr morgens bei Klienten der Spitex Linth und der 

Stiftung RaJoVita. Die Spitex Linth erbringt die 

operativen Leistungen. 

Der Pilotbetrieb zeigt auf, dass die Leistungen 

gut genutzt werden und mit den Sockelbeiträgen 
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der zehn Gemeinden (bisher CHF 5.00 je Einwoh-

nenden) genügend finanzielle Ressourcen zur Ver-

fügung standen, sodass die Pilotphase mit einem 

Überschuss abgeschlossen werden konnte. Damit 

soll der Sockelbeitrag der Gemeinden auf CHF 3.00, 

bzw. CHF 2.50 je Einwohnenden bis zum Aufbrauch 

des Überschusses, festgelegt werden.

Kenntnis genommen über das Vorhaben zur Erhe-

bung der Brandereignis- und Löschübungsplätze 

im Kanton SG und meldet als Ansprechperson 

Heinz Hickert, Leiter Wasserversorgung und Lie-

genschaften der Gemeinde Schmerikon sowie Kom-

mandant der Feuerwehr Uznach-Schmerikon.

beschlossen die betroffenen Betriebe und Vereine 

zur jährlichen Durchführung der obligatorischen 

Kontrolle von Gasgeräten an Veranstaltungen 

und bei öffentlicher Nutzung von Gasgrills mit An-

gestellten aufzufordern und die entsprechenden 

Zertifikate auf Nachfrage bereit zu halten.

Die bisherige Praxis bei bewilligungspflichtigen 

Veranstaltungen zur Überprüfung der Gasgeräte 

durch den zuständigen Brandschutzbeauftragten 

wird beibehalten.

Die Gaskontrolle Schweiz hat die Gemeinden 

mittels Statusbericht auf dieses seit 2017 geltende 

Obligatorium hingewiesen und aufgezeigt, dass 

Handlungsbedarf besteht. 

dem Vorhaben zur Reduktion von Standorten öf-

fentlicher Abfallbehälter zugestimmt. Durch diese 

Massnahmen werden die Entsorgungspunkte ge-

bündelt, die Kosten gesenkt und das Littering ge-

zielt gesteuert. 

Es wurden alle bestehenden Robidog- und Ab-

falleimer-Standorte auf öffentlichem Grund er-

fasst; diese umfassen derzeit 67. Obwohl die Nut-

zungsfrequenzen (Füllmengen) nicht gemessen 

wurden, wird aufgrund von Erfahrungswerten eine 

Reduktion der Standorte um rund ein Drittel ange-

strebt. Damit sollen – auch aufgrund der Reduk-

tion der Stellenprozente – durch den Werkdienst 

die Leerungen effizienter geplant werden können. 

Erreicht werden soll auch weniger wilder Müll an 

abgelegenen und unkontrollierten Standorten 

oder weniger illegale Ablagerungen von Hausmüll.

beschlossen, nach einer erstmaligen Ablehnung 

auf den Rückkommensantrag der Jungwacht-Mägs 

zur finanziellen Unterstützung des Neubaus des 

Träumli einzutreten. Die Initianten werden einge-

laden einen formalen Projektantrag im Rahmen 

der Vereinsbeiträge für das Rechnungsjahr 2027 

einzureichen.

die Nutzungsabgaben 2027 für den gesteigerten 

Gemeindegebrauch der Gemeindestrassen durch 

Leitungen und Kabel unverändert festgelegt.

a)	� Wasserversorgung	 CHF	 50.00	 je Jahr 

		  je Wasserzähler

b)	� Abwasserentsorgung	 CHF	 50.00	 je Jahr 

		  je Wasserzähler, 

abzgl. Wasserbezüger ohne Kanalisationsanschluss

c)	� Stromversorgung	 CHF	 30.00	 je Jahr 

	 CHF	 2.50	 je Monat	

		  je Stromzähler

d)	� Erdgasversorgung	 CHF	 48.00	 je Jahr 

	 CHF	 4.00	 je Monat 

		  je Gaszähler

beschlossen die Sanierung des «Dampfschiff-

stegs» entsprechend dem Zustandsbericht der 

Willy Stäubli Ing. AG sowie Geländer und Absturz-

sicherungen im Umfang von CHF 10’000 für das 

Rechnungsjahr 2027 zu budgetieren und zeitnah 

zur Krediterteilung umzusetzen.

die Abwassergebühren gleichbleibend bis zum 

30. September 2027 wie folgt bestätigt:

a.	 Abwassergebühr je m³ Frischwasserbezug 

	 inkl. MwSt.	 [CHF/m³] � 2.60

b.	 Gebühr für Rechnungsstellung 

ausserhalb Rechnungstermin inkl. MwSt.	 [CHF] �20.00

c.	 Mahngebühr inkl. MwSt.	 [CHF]� 10.00 

d.	 Verzugszins 	 [%] � 5

Das Abwasserreglement wird aktuell totalrevidiert. 

Anlass ist die Forderung des Preisüberwachers, ein 

Grundgebührenmodell (Grundgebühr und Regen-

wassergebühr) einzuführen, bei welchem mindes-

tens die Hälfte der Gebühreneinnahmen über fixe 

Gebühren erhoben werden. Zudem sei sicherzu-

stellen, dass die Gemeinde und der Kanton ihren 

Anteil an die Strassenentwässerung bezahlen und 

dass Ersatzinvestitionen und Projektierungskosten 

so zu aktivieren seien, dass die jährlich in die lau-

fende Rechnung verbuchten Investitionen weniger 



8  Gemeindeblatt 

Aus dem Gemeinderat

als 10% des gesamten Betriebsaufwandes betra-

gen.

Die Revision des Abwasser-Reglements nimmt 

seine Zeit in Anspruch. Der Gemeinderat hat da-

her die Festsetzung für das neue Betriebsjahr un-

ter Anwendung des bisherigen Reglements vor

zunehmen. Eine weitere Anhebung ist aufgrund 

der Intervention des Preisüberwachers nicht mög-

lich. Da die Unterdeckung je Rechnungsjahr ca. 

CHF 300’000 – 350’000 beträgt, ist zu hoffen, 

dass die Revision bis zur übernächsten Rechnungs-

periode möglich wird. Hingegen sollte mit Blick auf 

die Inkraftsetzung mit dem übernächsten hydrolo-

gischen Jahr vom 1. Oktober 2027 zum 30. Septem-

ber 2028 die Festsetzung bis zum 30. September 

2027 vorzunehmen sein. 

die Abfallgebühren ab dem 1. Januar 2027 unver-

ändert wie folgt bestätigt:

–	� Wägegebühr inkl. Mwst.	 [CHF/Wägung]� 3.50

–	 Tonnenpreis inkl. Mwst.	 [CHF/to]� 290.00

–	� Preis Rolle 10 x 35 Liter-Sack inkl. Mwst.	  

	 [CHF/Rolle]� 23.50

–	� Preis Rolle 10 x 17 Liter-Sack inkl. Mwst. 

	 [CHF/Rolle]� 12.00

–	� Preis Rolle 10 x 60 Liter-Sack inkl. Mwst.	  

	 [CHF/Rolle]� 40.00

–	� Preis Rolle 5 x 110 Liter-Sack inkl. Mwst. 

	 [CHF/Rolle]� 35.00

–	� Grundgebühr je «Kleine Wohnung» 

	 [CHF/Haushalt]� 90.00

–	� Grundgebühr je «Grosse Wohnung»	  

	 [CHF/Haushalt]� 115.00

–	� Grundgebühr je «Einfamilienhaus»	  

	 [CHF/Haushalt]� 140.00

–	� Grundgebühr je «Gewerbe»	[CHF/Haushalt]� 115.00

–	� Sperrgutmarke	 [CHF/Marke]� 2.35

(ausgenommen von der Grundgebühr ist der Sied-

lungsteil Uznaberg).

die Wasser-Gebühren gleichbleibend bis zum 30. 

September 2027 wie folgt bestätigt:

a	� Konsumgebühr für den Wasserbezug 

	 inkl. MwSt. [CHF/m³] � 1.50

b.	� Grundgebühr je Zähler und Jahr inkl. MwSt. 

	 [CHF]� 100.00 

c.	� Minimale Pauschalgebühr bei befristeten 

Anschlüssen inkl. MwSt.	 [CHF] � 100.00 

d.	� Gebühr für Rechnungsstellung ausserhalb 

Rechnungstermin inkl. MwSt.	 [CHF]� 20.00

e.	� Gebühr für Rechnungsstellung für  

Unterzähler inkl. MwSt.	 [CHF] � 30.00

f.	� Mahngebühr inkl. MwSt.	 [CHF]� 10.00

g.	� Verzugszins 	 [%]� 5

Die Revision des Abwasser-Reglements nimmt 

seine Zeit in Anspruch. Das Wasserversorgungs-

reglement soll gleichzeitig angepasst werden. Der 

Gemeinderat hat daher die Festsetzung für das 

neue Betriebsjahr unter Anwendung des bisheri-

gen Reglements vorzunehmen. Eine weitere An

hebung ist kurz vor der Implementierung eines 

neuen Reglements nicht angezeigt. Hingegen 

sollte mit Blick auf die Inkraftsetzung mit dem 

übernächsten hydrologischen Jahr vom 1. Oktober 

2027 zum 30. September 2028 die Festsetzung bis 

zum 30. September 2027 vorzunehmen sein.

 

Er hat vom 12. Mai 2026 bis zum 20. Okto-

ber 2026 in elf Sitzungen folgende Be-

schlüsse zu Personal und Organisation 

gefasst. Er hat:

beschlossen, den Besuch des Kurses SSK II B durch 

Gabi Eberle unter Berücksichtigung der Bestim-

mungen des Personalreglements zu unterstützen.

das revidiert Pflichtenheft der Alterskommission 

genehmigt. Neu amtet Félix Brunschwiler als Kom-

missionspräsident. Die Kommission tritt als Kom-

mission ÄLTERWERDEN IN SCHMERIKON ge-

gen aussen auf.

Hanspeter Schatt, Schmerikon in die Schiessplatz-

kommission Chlausen, für den Rest der Amts-

dauer 2025/2028 gewählt. Die Wahl erfolgt auf An-

trag des Schützenvereins Schmerikon infolge des 

sofortigen Austrittes eines ihrer bisherigen Ver

treter, Erwin Reichenbach.
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Franziska Steiner-Kaufmann als stellvertretende 

Schulleiterin Kindergarten (SL KG) und Primar-

schule (SL PS) mit einem Pensum von 50%, ange-

stellt. Sie wird vom 1. September 2026 bis zum 31. 

Januar 2027 Daniela Wittinger (SL KG) und Anna-

Lea Dhokar (SL PS), die beide Mutterschaftsfreu-

den entgegensehen, stellvertreten. 

Martina Wespe ab 1. August 2026 als Sekretärin 

des Einbürgerungsrates auf Stundenbasis gewählt. 

Sie ersetzt Renate Brändli, die per Ende August die 

Gemeindeverwaltung Schmerikon verlassen hat. 

Martina Wespe ist Ratsschreiberin der Ortsge-

meinde Schmerikon und arbeitet auch auf Stun-

denbasis für das Hallen- und Seebad.

Sabit Morina rückwirkend ab 1. Juni 2026 als Mit-

arbeiter Werkdienst, zuständig für Platzwartarbei-

ten beim FC Schmerikon, gewählt. Die Anstellung 

erfolgt auf Stundenbasis; der Vertrag ist befristet 

bis 30. Mai 2027.

unter Berücksichtigung der bereits erfolgten Zu-

stimmung durch den Gemeinderat Uznach die 

Richtlinien der Feuerschutzkommission Uznach-

Schmerikon genehmigt und per 1. August 2026 in 

Kraft gesetzt bzw. als verbindlich erklärt.

In diesem Zusammenhang werden die Feuer-

schutzkommission Schmerikon und die Feuerwehr-

kommission Uznach-Schmerikon per 31. Juli 2026 

aufgehoben.

Im Gegenzug wird die Feuerschutzkommission 

Uznach-Schmerikon per 1. August 2026 in Amt und 

Würden gesetzt. Ihre Mitglieder mit Stimmrecht sind:

– �Ratsvertretung Schmerikon 1: Patrick Züger, Prä-

sident 

– �Ratsvertretung Schmerikon 2: Martin Jud, Vize-

präsident 

– �Ratsvertretung Uznach 1: Christian Kobler 

– �Ratsvertretung Uznach 2: Sandro Greuter 

– �Feuerwehrkommandant: Heinz Hickert 

– �Feuerwehrkommandant-Stv: Adrian Grünenfelder 

– �Feuerwehroffizier: Markus Spiss 

Weiters ohne Stimmrecht können beratend beige-

zogen werden:

– �Kaminfeger/in zurzeit Daniel Hardegger (beide 

Gemeinden) 

– �Brandschutzbeauftragte/r zurzeit Markus Reimann 

(beide Gemeinden) 

Als Protokollführer ohne Stimmrecht amtet: 

– �Fourier Marco Luginbühl 

In die Personalkommission Lehrpersonen (PeKo) 

für das Schuljahr 2026/27 gewählt. Die Personal-

kommission Lehrpersonen setzt sich zusammen 

aus ständigen Mitgliedern sowie aus einem Pool 

von Lehrpersonen, die jedes Schuljahr neu bestimmt 

werden.

Annette Hergert ab 1. September 2026 mit einem 

unbefristeten Arbeitsvertrag bei einem 80-%-Pen-

sum als Mitarbeiterin der Kanzlei gewählt.

das Ordnungsbussenverfahren per 26. August 

2026 an die Finanzverwaltung übertragen. Die Zu-

ständigkeit bzw. Verantwortung für die materielle 

Bearbeitung der Einwendungen obliegt Thomas 

Jud als Leiter Finanzverwaltung

die Wahl von Orlenda Aliaj, 8716 Schmerikon, als 

Lernende ab August 2027 durch den Gemeindeprä-

sidenten bestätigt.

Andri Pfister, Eschenbach SG, als Leiter der Bau-

verwaltung ab 1. Dezember 2026 gewählt.

für das Jahr 2027 folgende arbeitsfreien Tage 

bzw. die Schliessung der Verwaltung, mit Ar-

beitszeit zu Lasten der Arbeitnehmer/innen durch 

Ferienbezug oder Abbau von Gleitzeitguthaben, 

genehmigt:

Freitag	 7. Mai 2027� Tag nach Auffahrt

Di – Fr 	 13. Juli – 16. Juli 2027�jeweils nachmittags

Di – Fr 	 20. Juli – 23. Juli 2027�jeweils nachmittags

Di – Fr	 27. Juli – 30. Juli 2027� jeweils nachmittags

Di – Fr	 3. August – 6. August 2027 

� jeweils nachmittags

Di – Fr	 10. August – 13. August 2027 

� jeweils nachmittags

Montag	 27. Dezember 2027� ganzer Tag

Dienstag	 28. Dezember 2027� ganzer Tag

Mittwoch	 29. Dezember 2027� ganzer Tag

Donnerstag	30. Dezember 2027� ganzer Tag

Freitag	 31. Dezember 2027� vormittags

Fortsetzung Seite 10
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Auf telefonische Voranmeldung sind Kunden für 

unaufschiebbare und dringende Anliegen, an den 

arbeitsfreien Halbtagen Juli / August und an den 

arbeitsfreien Tagen zwischen Weihnachten und 

Neujahr, zu empfangen.

Ebenfalls geschlossen bleibt die Verwaltung am 

Freitag	 3. September 2027� ganzer Tag

infolge Verwaltungsausflug.

den Bericht der Geschäftsprüfungskommission 

(GPK) zur Prüfung des Geschäftsjahres 2025 

verdankt und die GPK um Kenntnisnahme der Stel-

lungnahmen zu den einzelnen Punkten ersucht.

Die zuständigen Ratsmitglieder, Mitarbeitenden 

und Kommissionen werden eingeladen, die aus den 

Anmerkungen der GPK resultierenden Anpassun-

gen zu berücksichtigen und umzusetzen.

der überarbeitete Visum- und Kompetenzrege-

lung in zweiter Lesung zugestimmt. Die Amtslei-

tenden und betroffenen Mitarbeitenden sind zur 

Stellungnahme einzuladen. Vorgesehen ist die In-

kraftsetzung 1. Januar 2027. Sie ersetzt die Rege-

lung von 2013. 

Tatjana Rüegg unter Verdankung der geleisteten 

Dienste als Stimmenzählerin entlassen und verab-

schiedet. Die Ortsparteien werden eingeladen, 

Personen zu rekrutieren und dem Gemeinderat zur 

Wahl als Stimmenzählerin oder als Stimmenzäh-

ler vorzuschlagen.

 

Im Weiteren hat vom 12. Mai 2026 bis zum 

20. Oktober 2026 in elf Sitzungen nach

folgende Beschlüsse gefasst. Er hat: 

die Sitzungsdaten des Gemeinderates für 2027 

festgelegt. Der Rat tagt in der Regel alle 14 Tage 

Dienstag abends. 

die Bürgerversammlung 2027 auf Dienstag, 30. 

März 2027 festgelegt. Als Veranstaltungsort wird 

die Kirche St. Jodokus vorgesehen. Im Pfarreizent-

rum soll anschliessend ein Apéro angeboten wer-

den. Am Montag, 22. März 2027 findet eine Vor-

versammlung Seehofsaal statt.

die Bedingungen für die Plakatwerbung anläss-

lich von Urnenabstimmungen definiert. 

die Geschäfte und Anträge erörtert und die Dele-

gationen bestimmt für die 

– �Hauptversammlung des WTL Jona am 8. Juni 2026.

– �Generalversammlung der Abraxas Informatik AG 

am 12. Juni 2026.

– �126. Jubiläums-Generalversammlung der St. Gal-

ler Amtsbürgschaftsgenossenschaft (ABG) am 

17. Juni 2026.

– �24. ordentlichen Generalversammlung der IG 

GIS AG am 17. Juni 2026.

unter Auflagen die erforderlichen Bewilligungen 

erteilt für: 

– �die Endless Summer Dayparty am 13. Juni 2026.

– �die 1. Augustfeier 2026 der SVP Schmerikon auf 

dem Bauernhof der Familie Müller.

– �den Abschlussanlass für das Vereinsgebäude 

«Träumli» der Jungwacht und Mägs am Freitag, 

14. August 2026 und am Samstag, 15. August 2026;

– �die «Breeze-Party» im Gastwirtschaftsbetrieb 

Bad am See AG am 15. August 2026.

– �den Anlass «Boats & Beats, Hafenfest für Kun-

den und Freunde» der Bootswerft Helbling am 

21. August 2026;

– �die Durchführung des Tages der offenen Tür der 

Kantonspolizei St. Gallen auf dem Stützpunkt 

Schmerikon am Sonntag, 6. September 2026.

– �die Seechilbi vom 25. bis zum 27. September 

2026.

– �den Weihnachtsmarkt vom Freitag, 25. bis Sonn-

tag, 27. November 2026.

– �den Feuerwehrverein Uznach-Schmerikon für 

den traditionellen fastnächtlichen Feuerwehr-

Maskenball am 29. Januar 2027.

– �den Verein Schmerkner Jugend für den See-

sound 2027 (ehemals Rockfest) vom 30. Juli bis 

1. August 2027.

die nicht budgetierten Informatikkosten für die 

Integration des Betreibungsamtes Schmerikon 

in den Betreibungskreis Uznach unter Berücksich-

tigung der gemeinderätlichen Kreditkompetenz 

zur Zahlung freigegeben.

der Teilnahme an der Einbürgerungsaktion 2027 

für Schweizer Bürger mit langjährigem Lebensmit-

telpunkt in Schmerikon zugestimmt. Die Informa-

Aus dem Gemeinderat
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tion erfolgt koordiniert mit der Ortsgemeinde 

Schmerikon. 

hat beschlossen, keinen Freibetrag für die Entrich-

tung der Feuerwehrersatzabgabe zu gewähren 

und mindestens eine Ersatzabgabe von CHF 50 zu 

verrechnen. 

dem Antrag der Strategiekommission Hallen- und 

Seebad zur Durchführung einer Erhebung zur 

regionalen Nutzung des Hallen- und Seebades 

Schmerikon zugestimmt. 

die SWISS D&W TECH AG mit dem Umbau der 

Elektrolyseanlage im Hallenbad zu CHF 38’916 

inkl. MWSt. beauftragt. 

anlässlich der öffentlichen Vernehmlassung des 

Bundesamts für Verkehr (BAV) zum Fahrplan 

2027 vom 22. Mai bis 9. Juni 2026 die Forderung 

der Wiedereinführung des Halts der Interregio-

Züge in Schmerikon erneut deponiert. 

beschlossen für eine Einsatzplanung bei Ereignis-

sen aufgrund gravitativer Naturgefahren in das 

Budget 2027 einen Bruttobetrag über CHF 25’000 

einzustellen.

der Leistungsvereinbarung über den Aufbau und 

Betrieb einer Regionalen Informations- und Be-

ratungsstelle Alter (RIBA) mit der Spitex Linth 

zugestimmt. 

zustimmend Kenntnis genommen vom totalrevi-

dierten Gemeindestrassenplan und unterbreitet 

diesen den kantonalen Fachstellen zur Vorprüfung.

die Übernahme der beiden Strassen Sonnenhalde 

und Seeblickstrasse in Eigentum und Unterhalt 

der politischen Gemeinde diskutiert. Der Gemein-

derat beschliesst weitere Abklärungen.

Kenntnis von der Genehmigung der Erlasse Son-

dernutzungsplan Gewässerraum Obersee wie 

auch den Sondernutzungsplan 2. Änderung 

Überbauungsplan Seeufergestaltung durch das 

Amt für Raumentwicklung und Geoinformation ge-

nommen und den Vollzugsbeginn auf den 8. Juni 

2026 festgelegt. 

der Ortsgemeinde Schmerikon die fischereirecht-

liche Bewilligung für das maschinelle Schneiden 

von Wasserpflanzen im Hafen und vor der 

Hafeneinfahrt eröffnet. Die Bewilligung hat das 

Amt für Natur, Jagd und Fischerei am 17. Juni 2026 

erteilt.

mittels amtlicher Publikation den Halter eines auf 

dem Bahnhofplatz ohne Kontrollschilder abge-

stelltes Fahrzeug aufgefordert, dieses unverzüg-

lich abzuholen. 

von der Botschaft und vom Entwurf des VI. Nach-

trags zum Jagdgesetz Kenntnis genommen. Die 

Vernehmlassung wird im Sinne der Feststellungen 

nicht benutzt

die Allgemeinverfügung Feuerverbot (Feuer-

verbot im Wald und in Waldesnähe) in Zirkula

tionsbeschluss erlassen und publiziert am 4. Sep-

tember 2026 bestätigt.

über die zukünftige Ausrichtung in Bezug auf die 

Erfüllung des gesetzlichen Auftrages zur Führung 

einer Bibliothek diskutiert. Aktuell beteiligt sich 

die Gemeinde am Betrieb der regionalen Biblio-

thek Uznach. Seit rund vier besteht ein Verein Bi-

bliothek Schmerikon. Über das weitere Vorgehen 

wird zu gegebener Zeit informiert.

der Löschung einer im Grundbuch eingetragenen 

Anmerkung über die erweiterte Grenzabstands-

pflicht zugestimmt und beim Grundbuchamt die 

Löschungsanmeldung beantragt.

dem OK Seechilbi eine Defizitgarantier für die See-

chilbi vom 25. bis zum 27. September 2026 zuge

sichert

hat der Aufnahme eines Darlehens über CHF 2 Mio. 

über eine Laufzeit von 1 Jahr zu einem Zins von 

0.77% zugestimmt.

den Antrag auf eine Bar- oder Naturalgabe für 

das traditionelle Rickenschwinget am Sonntag, 

2. August 2026 aufgrund der fehlenden rechtlichen 

Voraussetzung und unter Berücksichtigung der er-

heblichen Beiträge an weitere Schwingfeste abge-

lehnt.
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beschlossen, nicht auf die Anregung zur Überda-

chung der Street Workout-Anlage im Bereich 

Chillout und Hallen- und Seebad einzutreten. Dies 

war von privater Seite beantragt worden.

von der provisorischen Schlussrechnung der Er-

neuerung der Trefferanzeige auf der Schiessan-

lage Chlausen Kenntnis genommen. Entgegen der 

budgetierten CHF 120’000 beläuft sich der Anteil 

von Schmerikon auf CHF 98’837.35.

von der Erhöhung der Bearbeitungsgebühr für 

Ordnungsbussen der Kantonspolizei St. Gallen auf 

CHF 8.30 pro Fall Kenntnis genommen.

die Verpflichtung, die kommunalen Baulinie zwin-

gend in den ÖREB-Kataster aufzunehmen, zur 

Kenntnis genommen. Die ÖREB-Aufnahme weite-

rer Themen nach Strassengesetz wie Sichtzonen, 

Immissionslinien und Zutrittsverbotslinien will er 

vorerst nicht umsetzen. 

Mehrleistungen der R + K Raumplanung AG für die 

1. Phase der Richtplanung über CHF 33’000 exkl. 

MWSt. genehmigt.

der Löschung der auf Grundstück Nr. 320, Wigar-

ten, 8716 Schmerikon, eingetragenen Vormerkung 

über das Rückkaufsrecht der politischen Ge-

meinde zugestimmt und beim Grundbuchamt die 

Löschungsanmeldung beantragt. ❚

Aus dem Gemeinderat

dienstags zwischen 16 und 18 Uhr in Uznach

Formulare, Amtsbriefe, Bewerbungen, Umgang mit Computer
und Smartphone – für viele Menschen sind diese
administrativen Aufgaben eine grosse Hürde. 

Genau hier setzt der WasWieWo-Schalter der 
Caritas St. Gallen-Appenzell in Uznach an: 
Freiwillige unterstützen Ratsuchende unkompliziert, kostenlos
und ohne Anmeldung.

Melden Sie sich, wenn Sie während der Schulzeit 1 bis 2 Mal
monatlich, dienstags zwischen 16 und 18 Uhr in Uznach 
als Freiwillige unser Team unterstützen könnten! 

Der Einsatzplan steht jeweils 3 Monate im Voraus zur
Verfügung.

Freiwillige gesucht

WasWieWo
Schalter für Alltagsfragen

Kata Piroch
k.piroch@caritas-stgallen.ch

076 355 80 28
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Aus der 

Gemeindeverwaltung

Allgemeine Öffnungszeiten

Mo� 08.00 – 11.30 Uhr | 14.00 – 18.00 Uhr

Di – Do� 08.00 – 11.30 Uhr | 14.00 – 16.30 Uhr

Fr� 08.00 – 11.30 Uhr | Nachmittag geschlossen

 

Abweichende Öffnungszeiten Weihnachten 

und Neujahr 

Unsere Verwaltung ist von Donnerstagnachmittag, 

24. Dezember 2026 bis einschliesslich Freitag, 

1. Januar 2027 geschlossen. Ab Montag, 4. Januar 

2027 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungs-

zeiten für Sie da.

Bei telefonischer Voranmeldung sind wir auch 

gerne ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da.

Pikettdienst bei Todesfällen: 

Telefon 079 705 78 81, jeweils 09.00 – 11.00 Uhr

Samstag, 26. Dezember 2026 

Montag, 28. Dezember 2026 

Dienstag, 29. Dezember 2026 

Mittwoch, 30. Dezember 2026 

Donnerstag, 31. Dezember 2026 

Samstag, 2. Januar 2027 

Wir wünschen Ihnen schöne 

Weihnachten und ein 

gesundes und gutes Jahr 2027

Kontakte:

Hauptrufnummer Gemeindeverwaltung

055 286 11 11

Bauverwaltung 

055 286 11 08 | bauverwaltung@schmerikon.ch

Betreibungskreis Uznach 

Städtchen 10 | 8730 Uznach | 055 285 23 05 

betreibungskreis@uznach.ch

Einwohneramt und Bestattungsamt 

055 286 11 19 | einwohneramt@schmerikon.ch

Finanzverwaltung 

055 286 11 15 | finanzverwaltung@schmerikon.ch

Gemeindekanzlei 

055 286 11 17 | kanzlei@schmerikon.ch

Gemeindepräsidium	  

055 286 11 01 | gemeindepraesidium@schmerikon.ch

Grundbuchamt 

055 286 11 16 | grundbuchamt@schmerikon.ch

Hallen- und Seebad 

055 282 33 66 | hallenbad@schmerikon.ch

Jugendarbeit | jugendarbeit@schmerikon.ch

Liegenschaften, Brunnenmeister 

055 286 11 09 | heinz.hickert@schmerikon.ch

Soziale Dienste und AHV-Zweigstelle 

055 286 11 13 | sozialedienste@schmerikon.ch

Steueramt 

055 286 11 14 | steueramt@schmerikon.ch

Tiefbau 

055 286 11 18 | tiefbau@schmerikon.ch

Werkdienst

079 352 56 57 | werkdienst@schmerikon.ch

Zivilschutz ZürichseeLinth 

Bollwiesstrasse 4 | 8645 Jona | 055 225 70 90 

zivilschutz@rj.sg.ch

Zivilstandskreis Uznach 

Obergasse 24 | 8730 Uznach | 055 285 23 09 

zivilstandsamt@uznach.ch

Gemeindepublikationen

Erscheinungsdaten Gemeindeblatt 

Ausgabe	 Redaktionsschluss	 Zustellung 

		  an Haushalte

Nr. 1/27	 12.02.2027	 05.03.2027

Nr. 2/27	 12.05.2026	 29.05.2026

Nr. 3/27	 13.08.2027	 03.09.2027

Nr. 4/27	 26.10.2027	 19.11.2027

Gewerbliche und private Inserate 

im Gemeindeblatt

Im Gemeindeblatt können auch das Gewerbe und 

Private – zum Beispiel Vermietung oder Verkauf 

von Immobilien – zu günstigen Preisen inserieren. 

Weitere Informationen unter www.schmerikon.ch/ 

> Über Schmerikon > Gemeindeblatt

Aktuelle Informationen

Aktuelle Informationen werden auf der Internet-

seite www.schmerikon.ch publiziert. Sie können 

ein Benutzerkonto (Button: Login) einrichten. Dies 

ermöglicht Pusch-Mitteilungen zu abonnieren zu 

Neuigkeiten, Veranstaltungsterminen oder Ent

sorgungsterminen.

Amtliche Publikationen

Die Veröffentlichung von amtlich zu publizierenden 

Mitteilungen erfolgt Online unter: 

https://publikationen.sg.ch/ 

https://www.schmerikon.ch/ 

https://schmerikon.gemeindefenster.ch/ 

und durch Aushang beim Gemeindehaus ❚
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Verkehrsverein
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Aus dem 

Grundbuchamt

Handänderungen 

vom 1. April bis 30. September 2026

Nr.	 = Grundstücknummer

ME	 = Miteigentum

GE	 = Gesamteigentum

StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote

Einfache Gesellschaft: 1. Johann Müller AG, Kies-

werk und Baggereiunternehmung, in Schmeri-

kon SG, 2. gwin ag, in Rapperswil-Jona SG, (GE), an 

– �Baliu Nehat und Katja, in Schmerikon SG, (ME 

zu ½), Nr. S4225, Schlattgasse 12, 4½-Zimmer-

wohnung 2C2 im Erdgeschoss Süd, StWE-WQ 

85/1000

– �Schwizer Dominik und Laura, in Laupen ZH, (ME 

zu ½), Nr. S4212, Schlattgasse 8, 4½-Zimmerwoh-

nung 2A2 im Erdgeschoss Süd, StWE-WQ 116/1000 

– �Imper Melanie und Grüninger Roy, in Jona SG, 

(ME zu ½), Nr. S4217, Schlattgasse 8, 4½-Zimmer-

wohnung 2A7 im Attikageschoss Ost, StWE-WQ 

130/1000

Baliu Nehat und Katja, in Schmerikon SG, (ME 

zu ½), an Schmid Jakob, in Nesslau SG, Nr. S4017 

Schlattgasse 6, 8716 Schmerikon, 3½-Zimmerwoh-

nung B1 im Erdgeschoss Nordwest, StWE-WQ 

69/1000 

Baggio Pietro und Sibylle, in Schmerikon SG, 

(ME zu ½), an Döbeli Fabian, in Winterthur ZH, Nr. 

S2519, Haldenstrasse 11, 4½-Zimmerwohnung Nr. 1 

im Gartengeschoss Haus A mit Kellerraum, StWE-

WQ 157/1000

Marti Adrian und Corinne, in Schmerikon SG, 

(ME zu ½), an Magnin Jean François, in Eschenbach 

SG, Nr. S2634, Zürcherstrasse 16a, 4½-Zimmer-

Maisonette-Wohnung Nr. 5 im Ober- und Dachge-

schoss Haus Mitte mit Kellerabteil, StWE-WQ 

107/1000

Hauser Stephan und Monika, in Schmerikon SG, 

(ME zu ½), an Oberholzer Erich, in Wald ZH, Nr. 

640, Allmeindstrasse 40, Mehrfamilienhaus, 520 

m² Gebäude, Gartenanlage

Kriech Annemarie, in Therwil BL, an Kriech Otto, 

in Schmerikon SG, ¹⁄3 ME-Anteil an Nr. 164, Senn-

hüttenstrasse, Garage mit Schopf, 80 m2 Gebäude, 

Gartenanlage

Erbengemeinschaft Streuli Hans Gustav, in 

Schmerikon SG, an Streuli Hedwig, in Schmerikon 

SG, ½ ME-Anteil an Grundstück Nr. S2518, Ober-

seestrasse 6, 5½-Zimmer-Terrassenwohnung Nr. 3 

im 1. und 2. Obergeschoss, StWE-WQ 380/1000

Bürkler Monika, in Uznach SG, Krauer Stefan, in 

Uznach SG, Krauer Christian, in Hamburg (D) und 

Krauer Anna Maria, in Schmerikon SG, (ME zu ¼), 

an Bürkler Stefanie, in Rapperswil SG, Nr. S2687, 

Bahnhofstrasse 5, 3½-Zimmerwohnung 1.2 im 

1. Obergeschoss, StWE-WQ 64/1000

Savas, in Schmerikon SG, an Götkas Meltem, in 

Schmerikon SG, ½ ME-Anteil an Nr. 537, St. Galler-

strasse 17, Einfamilienhaus, 549 m² Gebäude, Gar-

tenanlage

Baugesellschaft Seesicht, einfache Gesell-

schaft, bestehend aus: 1. Ziegler Liegenschaf-

ten AG, in Rapperswil-Jona SG, 2. PEKO Immobi-

lien AG, in Freienbach SZ, 3. JPAG Immobilien AG, 

in Rapperswil-Jona SG und 4. STIMBAG  AG, in 

Rapperswil-Jona SG, (GE), an 

– �Mitschjeta Tatjana, in Gossau SG, Nr. S4358, Alte 

Eschenbacherstrasse 12a, 5½-Zimmerwohnung 

A0 Haus A im Erdgeschoss mit Keller A0 im Un-

tergeschoss, StWE-WQ 146/1000

– �Rüegg Werner und Esther, in Laax GR, (ME zu ½), 

Nr. S4359, Alte Eschenbacherstrasse 12a, 4½-Zim-

merwohnung A1 Haus A im 1. Obergeschoss mit 

Keller A1 im Untergeschoss, StWE-WQ 136/1000

– �Weber Peter und Theresia, in Gommiswald SG, 

(ME zu ½), Nr. S4360, Alte Eschenbacherstrasse 

12a, 3½-Zimmerwohnung A2 Haus A im Attikage-

schoss mit Keller A2 im Untergeschoss, StWE-

WQ 142/1000

– �Kräutli Stefan und Priska, in Tann ZH, (ME zu ½), 

Nr. S4361, Alte Eschenbacherstrasse 12b, 3½-Zim-

merwohnung B0 Haus B im Erdgeschoss, StWE-

WQ 112/1000

– �Niklaus Michael und Schatteman Riet, in Schme-

rikon SG, (ME zu ½), Nr. S4362, Alte Eschenba-

cherstrasse 12b, 4½-Zimmerwohnung B1 Haus B 

im 1. Obergeschoss mit Keller B1 im Unterge-

schoss, StWE-WQ 128/1000

– �Klung Heinrich und Daria, in Bülach ZH, (ME zu ½), 

Nr. S4363, Alte Eschenbacherstrasse 12b, 4½-Zim-

merwohnung B2 Haus B im 2. Ober-geschoss mit 

Keller B2 im Untergeschoss, StWE-WQ 136/1000
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– �Hoppler Adrian und Dominioni Natalia, in 

Schmerikon SG, (ME zu ½), Nr. S4364, Alte 

Eschenbacherstrasse 12b, 3½-Zimmerwohnung 

B3 Haus B im Attikageschoss mit Keller B3 im Un-

tergeschoss, StWE-WQ 142/1000

Erbengemeinschaft Wespe Arthur, in Schmeri-

kon SG, (GE), an Wespe Benjamin, in Uznach SG, 

Nr. 53, Kirchgasse 20, Einfamilienhaus, Schopf, Ga-

rage, 204 m2 Gebäude, Gartenanlage

Kuster Otto, in Schmerikon SG, an Kuster Peter, 

in Lachen SZ und Kuster Reto, in Schmerikon SG, 

(ME zu ½), Nr. 517, St. Gallerstrasse 74, Autowerk-

statt mit Wohnung, 1’345 m² Gebäude, Plätze, flies-

sendes Gewässer

Suter Franz, in Weggis LU, an Mc Mahon David, in 

Lachen SZ, Nr. 87, Kirchgasse 12, Einfamilienhaus, 

Doppelgarage, 196 m² Gebäude, Gartenanlage

Murer Felix, in Schmerikon SG, an Stucki Romana 

und Peter, in Schmerikon SG, (ME zu ½), Nr. 143, 

Sennhüttenstrasse 5, Zweifamilienhaus, 164 m² 

Gebäude, Gartenanlage

Schneider Hans Rudolf, in Schmerikon SG, an Ba-

gno Dario und Sandra, in Schmerikon SG, (ME zu 

½), Nr. 1023, Im Hummel 6, Einfamilienhaus, 425 m² 

Gebäude, Gartenanlage

Kistler Michael, in Schmerikon SG, an Napoli Fran-

cesco und Mandarino Antonietta, in Siebnen SZ, 

(ME zu ½), Nr. S2785, Allmeindstrasse 1a, 4½-Zim-

merwohnung 1A 1.1 im Erdgeschoss West mit Keller 

Nr. 1 im Untergeschoss, StWE-WQ 122/1000 ❚

Rente vorbeziehen oder aufschieben

Frauen und Männer können die Altersrente flexibel zwischen 63 und 70 Jah-

ren beziehen. Sowohl der Vorbezug als auch der Aufschub (nach Mindestauf-

schubsdauer von einem Jahr) der Rente ist monatlich möglich. Neu ist auch, 

dass lediglich ein Teil der Rente vorbezogen oder aufgeschoben werden kann. 

Der Anteil kann dabei in Franken oder ganzen Prozenten geltend gemacht 

werden und muss zwischen 20 und maximal 80 Prozent der Altersrente liegen. 

Die Kombination von Vorbezug und Aufschub ist ebenfalls möglich. Der 

Rentenvorbezug muss im Voraus geltend gemacht werden. Eine rückwirkende 

Geltendmachung des Vorbezuges ist ausgeschlossen.

Vorbezugsmöglichkeiten für Frauen der Übergangsgeneration 

Frauen der Übergangsgeneration (1961–1969) können die Altersrente 

frühestens ab 62 Jahren vorbeziehen. Für sie gelten ab Januar 2025 vorteil-

haftere Kürzungssätze.

Wir empfehlen, die Anträge elektronisch auszufüllen und zu übermitteln. 

Dies hat unter anderem den Vorteil, dass Sie interaktiv durch den Antrag ge-

leitet werden und nur ausfüllen müssen, was wirklich benötigt wird. Falls Sie 

dennoch ein ausgedrucktes Anmeldeformular ausfüllen möchten, melden Sie 

sich bitte bei uns.

www.svasg.ch/altersrente für detaillierte Informationen zur Flexibilisierung, 
«Merkblatt 3.04 Flexibler Rentenbezug» und Antragsformulare. 

Flexible
Altersrente

Mehr Informationen
www.svasg.ch/altersrente

01.2025

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle 

Prämienverbilligungen (IPV). Die zu erfüllenden Bedingungen und die Höhe der 

Vergünstigung sind im kantonalen Recht geregelt. Massgebend für eine Verbilligung 

sind die persönlichen wirtschaftlichen Verhältnisse.

Anmeldung / Fristen

Zum Bezug von IPV sind Personen berechtigt, die am 1. Januar 2027 ihren Wohnsitz 

oder ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen haben. Für eine Berechnung sind die 

persönlichen und familiären Verhältnisse am 1. Januar 2027 massgebend. Eine 

Selbstberechnung ist auf www.svasg.ch/ipv möglich. Das Formular kann online 

ausgefüllt und abgeschickt werden.

Bitte beachten Sie unbedingt die Einreichfrist per 31. März 2027. Für Anmeldungen die 

nicht fristgemäss eingereicht werden, entsteht der Anspruch auf Prämienverbilligung 

ab dem Monat der Anmeldung. Ausnahmen bestehen für gesuchstellende Personen 

(oder ihre Vertretung), die unverschuldet von der Antragstellung abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen oder Sozialhilfe wird die 

Prämienverbilligung ohne Anmeldung direkt den entsprechenden Krankenversicherern 

überwiesen und den Prämienrechnungen gutgeschrieben.

Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten. Mehr Informationen 

erhalten Sie auch auf der Webseite www.svasg.ch/ipv (mit Erklärvideos) oder über die 

Telefonnummer 071 282 61 91.

IPV 2027 Mehr Informationen
www.svasg.ch/ipv

09.2026
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Schmerikon feiert seine Jubilarinnen und Jubilare

Anlässlich der diesjährigen Jubilarenfeier wies 

Gemeindepräsident Felix Brunschwiler in seiner 

Ansprache darauf hin, dass er zu Beginn seiner 

Amtszeit Jubilare jeweils persönlich aufsuchte und 

beglückwünschte. Heute sei das mit Blick auf die 

gestiegene Zahl an Jubilaren kaum mehr möglich. 

So wurden zur diesjährigen Feier 120 Gäste einge-

laden. Entweder feiern sie ein Ehejubiläum von 50, 

60 oder 65 Jahren. Oder sie feiern den Geburtstag 

von 80, 85, 90, 95 und diesjährig auch 99 Jahren. 

Das bedeutet, dass aktuell jede fünfte Person in 

Schmerikon 80 Jahre und älter ist.

Was mittlerweile sehr geschätzt wird, wurde 

auch in diesem Jahr beibehalten. So spielten 

die «Schmerkner Seebuebe» mit fröhlicher Musik 

auf und spornten zum gemeinsamen Singen des 

«Schmerkner Dorfliedes» an. Während dem Mit-

tagessen, bei einem Glas Wein vom Goldberg, 

Aus der KOMMISSION  

ÄLTERWERDEN IN SCHMERIKON

Die Alterskommission hat eine Informations

broschüre für Personen ab 60 Jahren zusammen-

gestellt. Ihren Arbeitstitel ÄLTER WERDEN IN 

SCHMERIKON hat die Kommission bewogen, 

diesen Titel auch zum Kommissionsnamen zu er-

heben.

Die Broschüre gibt wertvolle Informationen, 

damit Sie sich auch im zunehmenden Alter in 

Schmerikon wohlfühlen. Die Broschüre kann auf 

der Webseite der Gemeinde eingesehen und he-

runter geladen werden. Auf Wunsch drucken wir 

Ihnen auch ein jeweils aktuelles Exemplar aus.

Wir verzichten daher im Gemeindeblatt auf die 

weitere Publikation der Kontaktadresse der zahl-

reichen Institutionen, die Dienstleistungen und 

Unterstützung für Menschen im Alter anbieten.

Durch scannen des QR-Codes gelangen 

Sie zur Broschüre im Internet.

Die Broschüre ist auf der Webseite der Gemeinde Schmerikon 

publiziert unter: www.schmerikon.ch/ 

publikationen/384848
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wurde angeregt geplaudert und diskutiert, nicht 

zuletzt auch über die anstehende Abstimmung im 

Dorf.

Beim anschliessenden Fragespiel fühlten sich 

viele Teilnehmende arg gefordert und von KI im 

Stich gelassen!! So erfuhr man, dass der erste 

bewilligte Kredit in der Höhe von CHF 15’000 für 

eine Badeanstalt in Schmerikon bereits im Jahre 

1939 gesprochen wurde, während die erste Zu

steigemöglichkeit in Schmerikon auf der Bahn

strecke Glarus – Rapperswil – Rüti/ZH um 1859 er-

folgte.

Die Gewinner wurden mit einem Geschenkkorb 

aus dem Claro Laden in Uznach beschenkt und mit 

grossem Applaus gewürdigt. 

Ein abschliessender Dank gilt dem Restaurant 

Seehof für das schmackhafte Zmittag und den all-

seits freundlichen Service. ❚

Gabriela Rüegg-Stürm, 

Mitglied der Kommission ÄLTERWERDEN in Schmerikon

Weihnachtskonzert
«Weihnachten auf hoher See»

Samstag, 28. November 2026, 17.00 Uhr, 
Kath. Kirche Schmerikon
Die Thetis Crew, der Seemannschor oberer Zürichsee, freut sich, zum traditionellen Weihnachts­
konzert einladen zu dürfen. Unter der Leitung von Dominik Berchten präsentiert die Thetis Crew 
im festlichen Raum der Kirche einen bunten Strauss von traditionellen Seemannsliedern neben 
nautischen Weihnachtsmelodien. Statt einer Weihnachtsgeschichte wird der Chor dieses Jahr seine 
Melodien in einer fortlaufenden Geschichte präsentieren

Als Zwischenspiel wird der Konzerttrompeter Werner Eberle zusammen mit dem Akkordeonisten 
Kurt Zwicky ein Medley von populären Weihnachtsliedern spielen. Ein musikalisches Duo wie man es 
bisher nicht kannte. 

Eine Kollekte, für die wir schon heute «danke» sagen, wird nach Abzug der Unkosten an gemein­
nützige Institutionen überwiesen. Der Abend klingt mit einem Glas Glühwein oder Punsch zusammen 
mit den Sängern aus.
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Aus Gesellschaft, 

Kultur und Religion

Anlässe der Evang. Kirchgemeinde Uznach und Umgebung

Gschichte-Koffer für die Chliine

Freitag, 20. November, 9.30 – 11 Uhr, 

Kirchgemeindehaus Uznach

Kinder ab zwei Jahren sind mit ihren Begleitperso-

nen herzlich eingeladen. Wir singen Lieder und ent-

decken eine Geschichte aus dem Gschichte-Koffer. 

Im Anschluss an das halbstündige Programm gibt 

es einen Znüni. Danach bleibt Zeit zum Spielen.

Klezmerabend mit Live-Musik

Freitag, 27. November 2026, 19.45 – 22.00 Uhr, 

Evang. Generationenhaus Eschenbach

Die Klezmer-Melodien laden ein, Gott zu loben mit 

Spiel und Tanz. Diese Musik will unseren ganzen 

Menschen mit Leib und Seele ergreifen. Ab 19 Uhr 

ist die Fiirabig Lounge im Bistro geöffnet.

Matinée am Ewigkeitssonntag

Sonntag, 22. November, 11.30 – 12.15 Uhr,  

evangelische Kirche Uznach

Das Flötenquartett «flutastic» umrahmt den Gottes-

dienst am Ewigkeitssonntag und lädt im Anschluss 

zur Matinée ein. Das Programm heisst «20 Jahre 

Flutastic – von Bach bis Tango» 

Ökumenische Vier-Kirchen-Wanderung

Mittwoch, 9. Dezember, 19 – 22 Uhr, 

Uznach Stadtkirche Uznach

Eine adventliche Wanderung zu allen vier Kirchen 

in Uznach. Start um 19 Uhr in der Stadtkirche. Nach 

einem besinnlichen Einstieg führt der Weg über 

den Otmarsberg zur Kreuzkirche und zur evangeli-

schen Kirche, wobei an jedem Ort ein kurzer medi-

tativer Halt mit Gedanken, Texten und Musik  

vorgesehen ist. Den Abschluss bildet ein gemütli-

ches Beisammensein mit Brötli und warmen Ge-

tränken im evangelischen Kirchgemeindehaus. Alle 

sind herzlich willkommen. Bitte eine Taschenlampe 

mitbringen.

Waldwärts – Mittwinter

Montag, 21. Dezember 2026, 19 – 20.30 Uhr, 

Blockhütte Burgerwald

Gemeinsam Spiritualität in und mit der Natur erleben 

Wir feiern mit Feuer und Fackeln die längste Nacht 

– den Moment, da die Dunkelheit ihren tiefsten 

Punkt erreicht und das Licht leise wieder wächst. 

Treffpunkt ist die Blockhütte im Burgerwald.

Zäme Wiehnacht fiire

Donnerstag, 24. Dezember, 18.30 bis 22 Uhr, 

Kirchgemeindehaus Uznach

Wir feiern gemeinsam den Heiligabend mit einem 

festlichen Abendessen und der einen oder anderen 

Überraschung. Der Anlass ist für alle offen, die Teil-

nahme ist kostenlos. Anmeldung bis am 19. Dezem-

ber bei Pfarrer Daniel Giavoni. ❚

Weitere Anlässe finden Sie auf unserer Website: 

www.evang-uznach.ch
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Neu: Anonyme Onlineberatung in den Beratungszentren 

Rapperswil-Jona und Uznach 

Die Regionalen Beratungszentren Rapperswil-Jona 

und Uznach bieten seit vielen Jahren kostenlose Be-

ratungen vor Ort an. Zusätzlich besteht seit dem 1. 

Mai 2026 ein anonymes und kostenloses Onlinean-

gebot.

Beim Beratungsangebot handelt es sich um eine 

anonyme und kostenlose Online-Beratung in der 

freiwilligen Beratung rund um Themen wie Sucht, 

Finanzen, Sozialversicherungen, Arbeit, Wohnen, 

Jugend und Familie. Die Beratung steht Einwohne-

rinnen und Einwohnern des Linthgebiets gratis zur 

Verfügung und es darf nach Absenden einer An-

frage mit einer Antwort innerhalb drei Arbeitsta-

gen gerechnet werden. 

Onlineberatung ist ein Bedürfnis

Angestossen durch einen Fachartikel wurde die 

Möglichkeit einer Onlineberatung in den beiden 

Zentren diskutiert. Der Initiator und Projektleiter 

Christoph Rava vom Beratungszentrum Uznach hat 

in Zusammenarbeit mit Rahel Dettling vom Bera-

tungszentrum Rapperswil-Jona etliche Vorabklä-

rungen getätigt, die ergaben, dass ein entspre-

chendes Angebot in der Region ideal wäre. Interne 

Abklärungen, das Kennenlernen der sicheren Platt-

form «Safezone», eine Begleitung durch ein Men-

torat und die Schulung der Beraterinnen und Bera-

ter nahm rund zwei Jahre in Anspruch. Das Ange-

bot läuft aktuell gute drei Monate und die 

bisherigen Anmeldungen zeigen das Interesse: In 

den ersten drei Monaten haben sich 17 Personen 

gemeldet und wurden beraten. 

Sicherheit und Anonymität

Die Onlineplattform «Safezone» schreibt Anony-

mität und Sicherheit gross. Sie setzt eine Beglei-

tung durch eine Mentorin oder einen Mentoren vo-

raus und die Begleitung dient der Qualitätssiche-

rung. Eine Mentorin schreibt: «Ich bin nach wie vor 

begeistert von diesem Angebot und arbeite sehr 

gerne mit den SafeZone-Tools. Die Rückmeldun-

gen zeigen, dass wir damit Menschen erreichen, 

die von sich aus kaum eine Suchtberatungsstelle 

aufsuchen würden, die aber, als Angehörige oder 

Betroffene, dringend Unterstützung bedürfen. Für 

viele ist es ein erster Schritt, sich um sich selber zu 

kümmern.»

Die Beraterinnen und Berater sind gespannt auf 

die neue Arbeit und freuen sich darauf, Menschen 

zukünftig auch online begleiten zu dürfen. ❚

Regionale Beratungszentren Rapperswil-Jona und 

Uznach
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Aus Gesellschaft, Kultur und Religion

Wir ziehen um!

Das Chinderhus Rosengarten in Schmerikon be-

kommt ein neues Zuhause. Im Februar oder März 

2027 ziehen wir an den Goldbergweg 4, 8716 

Schmerikon.

Wir freuen uns sehr auf die neue Liegenschaft 

und darauf, auch dort unseren Chinderhus-Alltag 

mit viel Herz, Engagement und der gewohnt hohen 

Qualität weiterzuführen.

Wir freuen uns auf diesen neuen Abschnitt und 

darauf, gemeinsam mit euch am Goldbergweg wei-

terzuwachsen! ❚

Homepage: www.chinderhus-rosengarten.ch

E-Mail: info@chinderhus-rosengarten.ch
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Ehrenamtlich im Dienst für Pro Senectute 

Unsere Gesellschaft wäre deutlich ärmer an Soli-

darität, gäbe es nicht all die Menschen, die mit 

ihrer Freiwilligenarbeit einen unverzichtbaren 

Beitrag für ihre Mitmenschen leisten. Viele Orga-

nisationen könnten ohne den Einsatz von Freiwil

ligen gar nicht bestehen – dieses Engagement ist 

unbezahlbar.

Pro Senectute Zürich-

see-Linth freut sich, mit 

Elisabeth Zanoli seit 

diesem Jahr die Posi-

tion der Ortsvertretung 

in Schmerikon wieder 

besetzt zu haben. Als 

Botschafterin vor Ort 

besucht sie «Schmerk-

ner»-Bürgerinnen und 

-Bürger persönlich zum Geburtstag und überreicht 

den Jubilarinnen und Jubilaren Glückwünsche, 

Freude und ein kleines Geschenk. Elisabeth Zanoli 

wohnt schon seit 46 Jahren in Schmerikon und ist 

bestens vernetzt. Sie hat einen guten Draht zu 

den Menschen und viel Freude an ihrer Aufgabe. 

Sie besucht Bürgerinnen und Bürger, die das Alter 

von 80, 85, 90, 95 Jahren oder mehr erreicht ha-

ben.

Pro Senectute Zürichsee-Linth in Uznach bietet 

Menschen ab dem Pensionsalter Unterstützung 

wie kostenlose Sozialberatung, verschiedene Kurs-

angebote sowie Hilfe und Betreuung zu Hause. ❚

Weitere Informationen unter:	  

www.sg.prosenectute.ch oder telefonisch unter 

055 285 92 40.

Gemeinsam gegen Einsamkeit: Begegnung ist der Schlüssel

In diesen Tagen erhalten Sie die Unterlagen zur 

Herbstsammlung von Pro Senectute Zürichsee-

Linth. Sie macht auf ein Thema aufmerksam, das 

oft verborgen bleibt: Einsamkeit im Alter. 

Viele ältere Menschen erleben Tage ohne ein 

persönliches Gespräch, ohne Besuch, ohne das Ge-

fühl, wirklich dazuzugehören. Einsamkeit ist keine 

persönliche Schwäche. Sie ist eine menschliche Er-

fahrung – und eine gesellschaftliche Herausforde-

rung.

Doch Einsamkeit ist kein Schicksal, das einfach 

hingenommen werden muss. Der Schlüssel liegt in 

der Begegnung: im Hinschauen, im Zuhören, im 

Dasein füreinander.

Genau hier setzt Pro Senectute Zürichsee-Linth 

an. In den zehn Gemeinden des Linthgebiets 

schafft sie mit ihren Angeboten Möglichkeiten für 

Kontakt und Verbindung. Die Hilfe und Betreu-

ung bringt Unterstützung und menschliche Nähe 

in den Alltag älterer Menschen. Das Angebot Be-

gegnung und Austausch öffnet Türen für neue 

Aktivitäten, Erlebnisse und Kontakte durch die 

Teilnahme an Kursen und Veranstaltungen.

Auch die Sozialzeit-Engagierten spielen dabei eine 

wichtige Rolle. Sie schenken Zeit, Aufmerksam- 

keit und Unterstützung – und erleben selbst, 

wie bereichernd Begegnungen sein können. Ein 

Besuch, ein gemeinsamer Spaziergang oder eine 

Begleitung im Alltag kann den Unterschied ma-

chen.

Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, dass Pro Senec-

tute Zürichsee-Linth weiterhin Menschen zusam-

menbringen kann. Soziale Kontakte tragen dazu 

bei, dass ältere Menschen in unserer Region nicht 

allein bleiben.

Gemeinsam können wir hinschauen, Begegnungen 

ermöglichen und Verbindungen stärken. Herzlichen 

Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Solidarität. ❚

Pro Senectute Zürichsee-Linth

Escherstrasse 9b

8730 Uznach

www.sg.prosenectute.ch

Bank Linth LLB AG

IBAN: CH31 0873 1001 2829 5201 3
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Aus der 

Schule

Mosaik-Infos aus der Schule Schmerikon

Atelier für Kreatives Gestalten

An ausgewählten Mittwochnachmittagen findet in 

der Primarschule unter der Leitung der TTG-Lehr-

person, Alexandra Reiser, ein freiwilliges Atelier für 

kreatives Gestalten statt. Die Kinder haben dabei 

die Möglichkeit, an verschiedenen spannenden 

Projekten zu arbeiten und ihrer Kreativität freien 

Lauf zu lassen.

Das Atelier bietet zudem eine schöne Gelegen-

heit für Begegnungen: Kinder aus unterschiedlichen 

Schulhäusern, Klassen und Stufen kommen zusam-

men und werden gemeinsam kreativ.

Die Anmeldeunterlagen erhalten die Kinder über 

ihre Klassenlehrperson. ❚

Durch scannen des QR-Codes gelangen 

Sie zum Ferienplan im Internet.

Die Ferienplan ist auf der Webseite  

der Gemeinde Schmerikon  

publiziert unter: www.schmerikon.ch/ 

publikationen/ferienplan
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Herbstwanderung Oberstufe 2026

Am 31. August 2026 machte sich die gesamte 

Oberstufe Schmerikon auf ihre Herbstwanderung. 

Mit dem Zug ging es nach Biberbrugg und an-

schliessend zu Fuss auf den Etzel. Bei angenehmem 

Wanderwetter genossen wir die schöne Aussicht 

und die gemeinsame Mittagspause.

Der Abstieg führte uns nach Pfäffikon, bevor wir 

mit dem Zug zurück nach Schmerikon fuhren. Be-

sonders in Erinnerung bleiben die vielen lustigen 

Gespräche, Spiele und der Austausch zwischen 

den verschiedenen Jahrgängen, die diesen ab-

wechslungsreichen Tag zu einem tollen Erlebnis 

machten. ❚

Schülerinnen und Schüler 3. Sek



26  Gemeindeblatt 

Klassenlager 4. Klasse Schulhaus Sand

Eine Woche voller Erlebnisse auf dem Hof 

Tschannen

Vom 24. bis 28. September verbrachte die 4. Klasse 

eine unvergessliche Lagerwoche auf dem Hof 

Tschannen in Illighausen.

Nach unserer Ankunft starteten wir direkt in 

einen erlebnisreichen ersten Tag. Die Kinder erhiel-

ten spannende Einblicke in das Leben auf einem 

Bauernhof: Sie misteten den Kuhstall aus, ritten 

auf den Pferden und halfen beim Füttern der Kühe 

und Kaninchen. Eine Fahrt mit dem Ladewagen 

rundete den abwechslungsreichen Tag ab.

Am zweiten Tag stand eine Wanderung auf dem 

Programm. Dabei legten wir über 25’000 Schritte 

zurück, überquerten eine Hängebrücke und ge

nossen den beeindruckenden Fünfländerblick, be-

vor wir schliesslich den Bodensee erreichten. Für 

grosse Begeisterung sorgte die Rorschach-Heiden-

Bergbahn, die uns ein Stück in einem offenen 

Wagen mitnahm. Anschliessend verbrachten wir 

einige Zeit auf einem grossen Spielplatz, wo sich 

die Kinder austoben konnten. Zurück auf dem Hof 

liessen wir den Abend mit Trettraktorfahren sowie 

dem Füttern und Streicheln der Tiere ausklingen.

Wie jeden Morgen starteten wir auch am dritten 

Tag mit einem Frühstück im Freien und einem herr-

lichen Blick auf den Bodensee. Anschliessend ge-

nossen wir eine erfrischende Abkühlung in der 

Schlossbadi Frauenfeld. Zurück auf dem Hof wurde 

gespielt, an den Lager-Caps weitergearbeitet und 

bei verschiedenen Arbeiten auf dem Bauernhof 

mitgeholfen. So fand auch dieser abwechslungsrei-

che Tag einen gelungenen Abschluss.

Der vierte Tag begann früh und voller Span-

nung, denn die Kinder wussten nicht, welches Ziel 

uns erwartete. Als sie schliesslich auf einem Schild 

den Namen «Connyland» entdeckten, war die 

Freude riesig. Es folgte ein actionreicher Tag mit 

vielen Attraktionen und unvergesslichen Erlebnis-

sen. Bereits beim Frühstück wurden wir von den 

Seelöwen überrascht. Am Abend durfte die von 

den Kindern geplante Gruselparty natürlich nicht 

fehlen.

Am fünften Tag packten wir unsere Rucksäcke 

und Taschen, verabschiedeten uns von den Tieren 

und traten die Heimreise an. Müde, aber glücklich 

und mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck, 

kamen wir wieder in Schmerikon an.

Während dieser Woche haben wir nicht nur viel 

erlebt, sondern sind auch als Klasse näher zusam-

mengerückt. Die Kinder haben einander in neuen 

Situationen kennengelernt, gemeinsam Heraus

forderungen gemeistert und viele besondere Mo-

mente geteilt. Freundschaften wurden gestärkt, 

das Vertrauen untereinander ist gewachsen und 

der Zusammenhalt in der Klasse wurde spürbar ge-

Aus der Schule
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festigt. Von dieser erlebnisreichen Woche werden 

wir noch lange erzählen und mit einem Lächeln zu-

rückdenken.

Einige Eindrücke der Kinder:

«Ich habe gelernt: Egal, ob du Heimweh hast, denke 

an den nächsten Tag oder an das, was heute alles 

lustig war.»

«Ich bin stolz darauf, dass ich über die lange Hänge-

brücke gegangen bin.»

«Das Essen war perfekt. Ich habe schon lange nicht 

mehr so gut gegessen.»

«Das Zimmer hat mir gut gefallen, ausser den vielen 

Mücken.»

«Am besten gefallen hat mir das Connyland, weil 

es etwas Besonderes ist und es dort so viele coole 

Sachen gibt.» ❚

Stefanie Wespe und Franziska Soto
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Schulbesuchstag Zentral

Am 15. September fand der erste Besuchstag an 

der Primarschule Schmerikon statt. Zu diesem An-

lass eröffnete Nicole Broder, Schulische Heilpäda-

gogin, das neue Elternkafi im Schulhaus Zentral.

Alle Eltern, die am Schulbesuchstag teilnehmen, 

sind jeweils während der 10-Uhr-Pause herzlich zu 

Kaffee und Kuchen eingeladen. Das Elternkafi bie-

tet eine gemütliche Gelegenheit für Begegnungen 

und einen gemeinsamen Austausch. ❚

Aus der Schule

Übertritts-Elternabend

Am Donnerstag, 24. September, fand der Über-

trittselternabend für die Eltern der 6. Klassen statt. 

Im Mittelpunkt standen der bevorstehende Über-

tritt in die Oberstufe sowie der Ablauf des Über-

trittsverfahrens. Die Eltern erhielten Informatio-

nen zu den Entscheidungskriterien und lernten 

die Ziele und Anforderungen der Real- und Sekun-

darschule kennen. Zudem bot der Abend Gelegen-

heit, offene Fragen zu klären und sich über den 

weiteren schulischen Weg der Kinder auszutau-

schen. ❚

VERMIETUNG
VON SKI, SNOWBOARDS, 
 TOURENSKI & SCHNEESCHUHE 

INTERSPORT Kuster
St. Gallerstrasse 72
8716 Schmerikon
www.kustersport.ch
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Projekt Maibaum für die Chilbi Schmerikon

Ende August wurde ich angefragt, ob wir für die 

Chilbi ein Schulprojekt machen wollen. Ich habe 

sofort zugesagt. Am ersten Termin haben wir 

den Umfang des Projekts bestimmt, da nur noch 

wenige Wochen Zeit blieben, um das Ganze zu 

realisieren. Mit den Schülern des Wahlfaches Wer-

ken konnten wir die meisten Arbeiten fertigstellen 

und am Schluss halfen auch noch ein paar Schüle-

rinnen aus der 1. Real. Am Schluss freuten wir 

uns alle, als wir beim Schmücken und Aufstellen 

des Maibaums dabei sein durften. 

Ich bedanke mich an dieser Stelle gerne bei der 

Ortsgemeinde für die tolle Zusammenarbeit. 

Gerne ist die Schule Schmerikon wieder bei einem 

nächsten Projekt dabei. ❚

Riccardo Genco, Fachlehrperson Werken
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Villa Kunterbunt Tagesstruktur Schule Schmerikon

Unser Motto lautet dieses Schuljahr: Naturmaterialien / bunt

Mit den fleissigen Händen von Gross und Klein ist 

bereits eine wunderbare Dekoration für unsere 

Villa Kunterbunt entstanden. Wir sind gespannt 

und freuen uns darauf zu sehen, welche kreativen 

Kunstwerke im Laufe des Schuljahres noch ent

stehen werden. ❚

Aus der Schule
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Umfrage zur Zukunft der Badi Schmerikon startet

Am Montag, 19. Oktober 2026, hat die Gemeinde 

Schmerikon eine Umfrage unter den Besucherinnen 

und Besuchern des Hallen- und Seebads gestartet. 

Erhoben werden unter anderem Herkunft und Nut-

zungsverhalten der Gäste sowie die Bedeutung der 

verschiedenen Angebote. Die Ergebnisse sollen die 

regionale Nutzung besser belegen und als Grund-

lage für weitere Gespräche über Trägerschaft und 

Finanzierung dienen.

Das Hallen- und Seebad Schmerikon wird von 

Gästen aus Schmerikon und aus zahlreichen um-

liegenden Gemeinden genutzt. Gleichzeitig trägt 

die Gemeinde Schmerikon als heutige Trägerin die 

Kosten des Betriebs. Vor diesem Hintergrund hat 

der Gemeinderat beschlossen, die regionale Nut-

zung der Anlage vertieft zu erheben.

Die nun startende Umfrage richtet sich direkt 

an die Besucherinnen und Besucher der Badi. Ge-

fragt wird unter anderem, wie häufig sie die Anlage 

nutzen, welche Angebote für sie besonders wichtig 

sind und ob sie auch andere Schwimmbäder besu-

chen. Bei auswärtigen Gästen interessiert zudem, 

wie sie eine mögliche Beteiligung ihrer Wohnge-

meinde an den Betriebs-, Unterhalts- und künftigen 

Investitionskosten beurteilen.

Teilnahme per QR-Code

Die Umfrage wird online durchgeführt. Der Zu-

gang erfolgt über einen QR-Code, der während der 

Erhebungsphase im Hallen- und Seebad ange-

bracht ist.

Die Teilnahme ist anonym. Wer zusätzlich an der 

Verlosung eines 12er-Abonnements für das Hallen- 

und Seebad Schmerikon teilnehmen möchte, kann 

am Schluss freiwillig eine E-Mail-Adresse angeben.

Die Umfrage dauert bis 13. Dezember 2026. An-

schliessend werden die Ergebnisse ausgewertet. 

Sie dienen der Gemeinde als Grundlage für die 

weiteren Überlegungen zur Zukunft des Hallen- 

und Seebads. ❚

Strategiekommission Hallen- und Seebad.

Aus dem  

Hallen- und Seebad
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Aus der 

Ortsgemeinde

Föhrenwäldli in Schmerikon für Waldpreis nominiert

Das Föhrenwäldli in Schmerikon war durch Trockenheit und intensive Nutzung stark unter Druck geraten. 

Mit einer umfassenden Neugestaltung wurden Naturraum, Spiel- und Erholungsbereiche neu geordnet. 

Das Projekt wurde für den Waldpreis 2026 nominiert.

Schmerikon/Schänis. – Am 6. November hat Wald 

St. Gallen und Liechtenstein zusammen mit der 

Hilti Foundation in Schänis den Waldpreis 2026 

verliehen*. Fünf Projekte stehen im Final. Mit da-

bei war auch die «Neugestaltung Föhrenwäldli» in 

Schmerikon. Die Jury würdigt insbesondere das 

Zusammenspiel von Gemeinde, Ortsgemeinde, 

Verkehrsverein und Forst. Hervorgehoben wird zu-

dem die Bedeutung des kleinen Waldgebiets zwi-

schen Siedlung und Industrie als Rückzugsraum für 

Menschen und Tiere.

Ein Wald unter Druck

Das Föhrenwäldli ist seit Jahrzehnten ein beliebtes 

Naherholungsgebiet. Doch Trockenperioden und 

die hohe Besucherfrequenz setzten dem Wald 

zunehmend zu. Der Boden war stark verdichtet, 

wilde Feuerstellen entstanden und junge Bäume 

wurden teilweise als Grillstecken verwendet. Auch 

Spielplatz und Grillstellen waren in die Jahre ge-

kommen. «Für uns war deshalb klar: So konnte es 

nicht weitergehen», sagt Andreas Kuster, Präsident 

der Ortsgemeinde Schmerikon. Die Initiative zur 

Neugestaltung kam von Michael Kistler vom Ver-

kehrsverein. Gemeinsam mit den beteiligten Part-

nern entstand ein Gesamtkonzept.

Raum für Natur und Erholung

Die rund anderthalb Fussballfelder grosse Wald

fläche wurde gepflegt und durchforstet. Rund die 

Hälfte des Föhrenwäldlis wurde als Naturbereich 

abgetrennt und teilweise mit Sträuchern bepflanzt. 

Der andere Teil wurde mit einem neuen Spielplatz, 

festen Grillstellen und Aufenthaltsbereichen für 

die Erholung aufgewertet. Die Wirkung ist sichtbar. 

«Aus einer praktisch durchgehend braunen und 

stark begangenen Fläche ist wieder ein vitaler 

Jungwald entstanden», freut sich Andreas Kuster. 

Das neugestaltete Föhren-

wäldli verbindet Natur-

raum, Spiel und Erholung. 

Es gilt als Vorzeigeprojekt 

und wurde deshalb für den 

Waldpreis von Wald 

St. Gallen und Fürstentum 

Liechtenstein nominiert.

Foto: pd.
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Gleichzeitig respektiere die Bevölkerung den ge-

schützten Bereich sehr gut.

Professor Dachs zeigt, wie es geht

Zur Neugestaltung gehört auch Umweltbildung. 

Die Figur «Professor Dachs» vermittelt anhand von 

acht einfachen Regeln, wie man sich im Wald verhält. 

Informationselemente erklären zudem Waldstruk-

tur, natürliche Kreisläufe sowie die Bedeutung des 

Waldes für Tiere und Pflanzen. Auf elektronische 

Angebote wurde bewusst verzichtet. Kinder sollen 

sich bewegen, entdecken und den Wald mit allen 

Sinnen erleben. So gibt es beispielsweise aufklapp-

bare Elemente und Anschauungsmaterialen, mit 

denen Kinder den Wald selbständig entdecken und 

lernen können. Dass die Besucherlenkung funktio-

niert, zeigt sich auch beim Abfall. «Früher hatten 

wir insbesondere nach den Wochenenden immer 

wieder grosse Probleme mit überfüllten Abfall

eimern. Entsprechend viel Abfall musste durch die 

Ortsgemeinde eingesammelt und entsorgt werden», 

erinnert sich Andreas Kuster. Seit der Neugestal-

tung gibt es beim Spielplatz und den Grillstellen 

bewusst keine Abfalleimer mehr. Heute nehmen 

die Besucherinnen und Besucher ihren Abfall wie-

der mit nach Hause. Für ihn zeigt das Projekt, dass 

Erholung und Naturschutz langfristig miteinander 

verbunden werden können. «Ich wünsche mir, dass 

die Bevölkerung das Föhrenwäldli weiterhin so gut 

als Erholungsraum nutzt und gleichzeitig zur Natur 

Sorge trägt», sagt der Ortsgemeindepräsident ab-

schliessend. ❚

Waldpreis 2026

Die Preisverleihung fand am 6. November 

2026 in Schänis statt. Die fünf nominierten 

Projekte werden auf www.waldpreis.ch aus-

führlich vorgestellt.*

Ralph Dietsche, radikom GmbH, 9464 Rüthi SG

* �bei Redaktionsschluss war das Ergebnis der Preisverleihung noch 

nicht bekannt

Christbaumverkauf
auf dem Dorfplatz beim Haus Hirzen

Freitag,� 18. Dezember 2026  14–19 Uhr
Samstag,� 19. Dezember 2026  08–12 Uhr

Bei uns finden Sie frische Christbäume direkt aus eigenen und regionalen Kulturen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Der Verwaltungsrat�
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Bibliothek live…
9. bis 21. November
Erzählnacht: Ausstellung zum Thema «Stimmen»
Passend zum diesjähri-
gen Thema der Schwei-
zer Erzählnacht «Stim-
men» lädt die Bibliothek 
Uznach Klein und Gross 
zu einer kleinen, inter-
aktiven Ausstellung ein. 

Lauscht, rätselt und entdeckt bei spannenden Spielen die 
faszinierende Welt der Tierstimmen. Erfahrt, wie vielfältig 
unsere Stimmen klingen können und werdet beim Basteln 
selbst aktiv.

Mittwoch, 25. November um 9.30 Uhr
Bi-Ba-Buech-Zyt im Familienzentrum Uznach
Kinder bis 4 Jahren erleben mit Reimen, Versen und 
Liedern eine Geschichte
Spielerisch und mit allen Sinnen 
tauchen Kinder mit ihren Begleit-
personen in die Welt der Ge-
schichten, Sprache und Fantasie 
ein. Mit einem kurzen Input zur 
frühen Sprachentwicklung und 
einer Vertiefungsaktivität (z.B. Basteln) zeigt Ihnen Heidi 
Brunner, Leseanimatorin SIKJM, wie Sie Ihr Kind begleiten 
können.

Die Geschichte wird in Schweizer Mundart erzählt. Es sind 
alle Sprachen willkommen!

Die Veranstaltung dauert ca. 45 bis 60 Minuten.

Samstag, 28. November, 9.30 bis 11.30 Uhr
Adventskaffee
Lassen Sie sich an diesem Mor-
gen bei Kaffee und Gebäck auf 
die Adventszeit einstimmen und 
stöbern Sie in unseren aktuellen 
Weihnachtsmedien.

Samstag, 5. Dezember, 10.00 und 10.45 Uhr
Adventsgeschichte
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Heidi Brunner erzählt eine zauber-
hafte Adventsgeschichte für Kin-
der und deren Begleitpersonen.

Eintritt frei, Platzzahl begrenzt.

Anmeldungen in der Bibliothek Uz-
nach oder unter bibliothek@uz-
nach.ch.

Anmeldeschluss ist der 11. Dezember.

Mittwoch, 20. Januar, 9.00 Uhr
Bi-Ba-Buchstart
Reime, Verse und Fingerspiele für Kinder von 6 Monaten 
bis 3 Jahren (mit Begleitperson)
Zusammen mit Heidi Brunner ent-
decken die Kinder spielerisch die 
Welt der Sprache und Geschich-
ten.

Donnerstag, 18. Februar, 16.00 Uhr
GschichteChischte
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren er-
zählt Heidi Brunner eine lustige, 
spannende oder fantasievolle Ge-
schichte. Eintritt frei.

Samstag, 20. Februar, 9.30 bis 11.30 Uhr
Wiedereröffnung der Saatgut-Bibliothek
Nach der Winterpause startet die 
Saatgut-Bibliothek ins neue Jahr 
und öffnet den Saatgut-Koffer. Bei 
der Wiedereröffnung sind Sie 
herzlich eingeladen, sich auf das 
kommende Gartenjahr einzustim-
men und überschüssiges Saatgut 
zum Tauschen vorbeizubringen. Der Anlass wird von der Re-
giogruppe «Permakultur Linth» durchgeführt.
Der Saatgutkoffer steht nach der Eröffnung in der Bibliothek 
Uznach für alle Interessierten, auch ohne Bibliotheksabon-
nement, bereit zum Stöbern und Tauschen. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 20. Februar, 10.00 Uhr und 10.45 Uhr
Abentüür uf de Wiese
Erzähltheater mit Céline Landolt
Céline Landolt erzählt eine unter-
haltsame Kurzgeschichte und 
taucht mit den Kindern in die Welt 
der Klein- und Krabbeltiere auf der 
Blumenwiese ein. Tier- und Pflan-
zenfreunde von 3 bis 10 Jahren 
sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weihnachtsferien 
Vom Donnerstag, 24. Dezember 2026 bis Sonntag, 
3. Januar 2027, bleibt die Bibliothek geschlossen.

Ab dem 4. Januar 2027 sind wir während den gewohnten 
Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da.

Sportferien vom 31. Januar bis 7. Februar 2027 
Während den Sportferien ist die Bibliothek für Sie wie folgt 
geöffnet:
Mittwoch von 9.30 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr
Samstag von 9.30 bis 11.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf  

unserer Website:  

www.bibliothek-uznach.ch

Schauen Sie bei uns vorbei –  
wir freuen uns über Ihren Besuch!
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Neues aus der  
 
In der Adventszeit 

Jeden Mittwoch im Advent, am 2./9./16. Dezember, wird um 17 Uhr eine  
Adventsgeschichte erzählt. Alle sind herzlich dazu eingeladen. 
Am Donnerstag, 10. Dezember, wird das Adventsfenster der Bibliothek eröffnet. 
Alle sind herzlich zu Punsch und Lebkuchen eingeladen. Um 18/ 18.30/ 19/ 
19.30 Uhr erzählt Margrit Streiff besinnliche Geschichten für Erwachsene. Wir 
freuen uns auf viele Interessierte.  

 
Für Geschichtenliebhaber 
Am Mittwoch, 20. Januar, findet von 15-17 Uhr wieder ein mehrsprachiger Geschichten-
nachmittag statt. Die Vorlesezeiten und Sprachen werden auf den gewohnten Kanälen (Flyer, 
Plakat, Homepage, Instagram, 8716.ch) veröffentlicht.  

 

Für Junge und Ältere 
Nach dem tollen Erfolg der Sommergruss-Aktion nehmen wir die SchreibFreude!-
Anlässe in unser Jahresprogramm auf. 
Am Samstag, 13. Februar, steht die Bibliothek von 9-16Uhr allen offen, die sich 
für einsame Menschen einsetzen möchten.  
Der Verein SchreibFreude! hat es sich zur Aufgabe gemacht einsamen Menschen 
liebe Botschaften und Zeichen der Wärme zu schenken, Brücken zu bauen und so 
Glücksmomente zu teilen.  
Sie möchten mithelfen? Wir gestalten, schreiben, basteln, reimen, … für die 
Ostergruss-Aktion. Die Briefe und Karten werden durch den Verein dann an inte-
ressierte Institutionen (Alters- und Pflegeheime) weitergeleitet. Weitere Infos fin-
den Sie auf www.schreib-freude.ch.  
 

Für Vorausplanende 
Vom 12.-14. März findet das alljährliche schweizerische BiblioWeekend statt, im kommenden Frühling zum 
Thema «Begegnung». Freuen Sie sich jetzt schon auf ein abwechslungsreiches Programm. 
Die Bibliothek feiert Geburtstag! Am 25.+26. Juni jährt sich unsere Eröffnung zum fünften Mal. 
Dies wird mit einem grossen Fest gefeiert. Wir freuen uns jetzt schon Sie begrüssen zu dürfen.   
 

Für Ihre Agenda 
Senioren- 
bibliothek 

Spiele  
Namitag 

Plapper 
Plausch 

Englisch  
Chatroom 

Lismi  
Namitag 

Ferien- 
öffnungszeiten 

 

 

 

     

4.12./ 8.1./ 5.2./ 
5.3.  
von 13.30-
15.15h 

23.11./ 7.12./ 
11.+25.1./ 
15.2./ 1.3.  
von 14-16h 

20.11./15.1./ 
19.2. 
um 9 und 10h 
21.11./ 16.1./ 
20.2. 
um 11h 

4.11. / 2.12.  
von 19-20h 

17.11./ 
1.+15.12./ 
5.+19.1./ 
9.+23.2./ 9.3. 
von 15-17h 

19.12.-3.1. 
30.1.-7.2. 
nur samstags  
9-11h 
(26.12. 
geschlossen) 
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Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger dürfen in den nächsten Monaten hohe Geburtstage feiern.

80 Jahre

Maja Pfister, Oberseestrasse 11	 am 29. Dezember 2026

Ruth Huber, Breitestrasse 15	 am 31. Januar 2027

85 Jahre

Hans-Jakob Strickler, Neue Eschenbacherstrasse 3	 am 5. Dezember 2026

Max Vogt, Schlattgasse 76	 am 5. Dezember 2026

Rolf Engeli, Sandstrasse 3	 am 6. Dezember 2026

Jutta Oberholzer, Pension Obersee, Oberseestrasse 14	 am 16. Dezember 2026

Theodor Bersinger, Im Seeblick 5	 am 2. Februar 2027

Demila Mandra, Sennhüttenstrasse 24	 am 5. Februar 2027

Marta Böni, Zürcherstrasse 22b	 am 24. Februar 2027

90 Jahre

Hans Mettler, Alte Eschenbacherstrasse 15	 am 21. Februar 2027

95 Jahre

Celestina Meli, Zürcherstrasse 16	 am 2. März 2027

98 Jahre

Paula Thomann, Tertianum Park Ramendingen, Gommiswald	 am 24. März 2027

Bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes dürfen nachfolgende Ehepaare ihre 

goldene Hochzeit feiern.

Hochzeit 50 Jahre

Ursula und Herbert Greub, Mürtschenstrasse 1	 am 14. Januar 2027

Bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes dürfen nachfolgende Ehepaare ihre 

diamantene Hochzeit feiern.

Hochzeit 60 Jahre

Christel und Hartmut Rottmann	 am 10. Februar 2027

Jubilare / Hochzeiten
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Veranstaltungen  

13. November 2026 bis 24. März 2027

<– hier bitte abtrennen

November

Schweizer Erzählnacht – Bibliothek Schmerikon –  

Freitag, 13. November 2026

Konzert Chorgemeinschaft Virokantas & Männerchor 

Uznach – Chorgemeinschaft Virokantas & MC Uznach – 

Samstag, 14. Dezember 2026 und Sonntag, 15. November 2026

«Schön & gut» – Unter freiem Himmel. Politkabarett 

in der Rotfarb Uznach – Rotfarb Kulurtreff – 

Samstag, 14. November 2026

Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Dienstag, 17. November 2026

Besichtigung Kerzenmanufaktur – Frauengemeinschaft 

Schmerikon – Donnerstag, 19. November 2026

Zwergli-Höck – Der Treff für Mütter und ihre Klein

kinder – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Donnerstag, 19. November 2026

PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – 

Freitag, 20. November 2026

Weichnachtsbasteln – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Samstag, 21. November 2026

PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – 

Samstag, 21. November 2026

Michael Elsener – Gute Entscheidung! 

Comedy in der Rotfarb Uznach – Rotfarb Kulturtreff – 

Samstag, 21. November 2026

Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Montag, 23. November 2026

Generationencafé – ein gemütlicher Kaffeetreff für alle – 

Frauengemeinschaft Schmerikon –	  

Mittwoch, 25. November 2026

Bi-Ba-Buechzyt im Familienzentrum Uznach – 

Bibliothek Uznach – Mittwoch, 25. November 2026

Mach-Mit-Feier – Katholische Kirche Schmerikon – 

Freitag, 27. November 2026

Weihnachtskonzert – Seemannschor oberer Zürichsee, 

Thetis Crew – Samstag, 28. November 2026

Weihnachtsmarkt Schmerikon 2026 – 

Verkehrsverein Schmerikon – Samstag, 28. November 2026 

und Sonntag, 29. November 2026

Eidgenössische Volksabstimmung – Gemeinde – 

Sonntag, 29. November 2026

Samichlaus-Einzug 2026 – St. Nikolausverein – 

Sonntag, 29. November 2026

Informationsanlass zur Mitwirkung Richtplan – 

Gemeinderat Schmerikon – Montag, 30. November 2026

Dezember

Familien- & Vereinsbesuche 2026 – St. Nikolausverein – 

Dienstag, 1. Dezember 2026 bis Samstag, 5. Dezember 2026

Adventsfenster – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Dienstag, 1. Dezember 2026 bis Mittwoch, 6. Januar 2026

Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Dienstag, 1. Dezember 2026

Himmelwärts – Katholische Kirche Schmerikon – 

Dienstag, 1. Dezember 2026

Weihnachtsguetzli backen – Frauengemeinschaft 

Schmerikon – Mittwoch, 2. Dezember 2026

Adventsgeschichte für Kinder – Bibliothek Schmerikon – 

Mittwoch, 2. Dezember 2026

Zwergli-Höck – Der Treff für Mütter und ihre 

Kleinkinder – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Donnerstag, 3. Dezember 2026

Seniorenbibliothek – Bibliothek Schmerikon – 

Freitag, 4. Dezember 2026

CrossTALK – Katholische Kirche Schmerikon – 

Freitag, 4. Dezember 2026

Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Montag, 7. Dezember 2026

Jass- und Spieltreff – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Mittwoch, 9. Dezember 2026

Adventsgeschichte für Kinder – Bibliothek Schmerikon – 

Mittwoch, 9. Dezember 2026

Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Dienstag, 15. Dezember 2026

Adventsgeschichte für Kinder – Bibliothek Schmerikon – 

Mittwoch, 16. Dezember 2026

Christbaumverkauf – Ortsgemeinde Schmerikon – 

Freitag, 18. Dezember und Samstag, 19. Dezember 2026

Familiengottesdienst mit Krippenspiel – Katholische 

Kirche Schmerikon – Donnerstag, 24. Dezember 2026

Silvesterläuten Schmerikon – Verkehrsverein Schmerikon – 

Donnerstag, 31. Dezember 2026

Januar

Sternsinger Aktion – Katholische Kirche Schmerikon – 

Samstag, 2. Januar 2027 bis Mittwoch, 6. Januar 2027

Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Dienstag, 5. Januar 2027

Seniorenbibliothek – Bibliothek Schmerikon – 

Freitag, 8. Januar 2027

Fortsetzung auf Seite 38
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Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Montag, 11. Januar 2027

Jass- und Spieltreff – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Mittwoch, 13. Januar 2027

Fasnachtsbasteln für den Dämmerungsumzug – 

Frauengemeinschaft Schmerikon – Mittwoch, 13. Januar 2027

Zwergli-Höck – Der Treff für Mütter und ihre 

Kleinkinder – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Donnerstag, 14. Januar 2027

PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – 

Freitag, 15. Januar 2027

PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – 

Samstag, 16. Januar 2027

Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Dienstag, 19. Januar 2027

Geschichtennachmittag – Bibliothek Schmerikon – 

Mittwoch, 20. Januar 2027

80er-Jahre-Party – Back to the 80’s – 

Frauengemeinschaft Schmerikon – Freitag, 22. Januar 2027

Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Montag, 25. Januar 2027

Februar

Schübeldonnerstag – OK Schmerkner Fasnacht – 

Donnerstag, 4. Februar 2027

Seniorenbibliothek – Bibliothek Schmerikon – 

Freitag, 5. Februar 2027

Dämmerungsumzug – OK Schmerkner Fasnacht – 

Samstag, 6. Februar 2027

Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Sonntag, 7. Februar 2027

Kinderfasnacht – OK Schmerkner Fasnacht – 

Montag, 8. Februar 2027

Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Dienstag, 9. Februar 2027

Jass- und Spieltreff – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Mittwoch, 10. Februar 2027

Aktion Schreib Freude – Bibliothek Schmerikon – 

Samstag, 13. Februar 2027

Mitgliederversammlung – Bibliothek Schmerikon – 

Dienstag, 16. Februar 2027

Kaperlitheater mit Spielzeugbazar – Frauengemeinschaft 

Schmerikon – Mittwoch, 17. Februar 2027

Zwergli-Höck – Der Treff für Mütter und Ihre 

Kleinkinder – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Donnerstag, 18. Februar 2027

PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – 

Freitag, 19. Februar 2027

PlapperPlausch – Bibliothek Schmerikon – 

Samstag, 20. Februar 2027

VORTRAG: Flucht und Integration I Von klein auf stark 

geworden – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Montag, 22. Februar 2027

Lismi Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Dienstag, 23. Februar 2027

März

Spiel-Namitag – Bibliothek Schmerikon – 

Montag, 1. März 2027

Osterwerken mit bäumig-kreativ – Frauengemeinschaft 

Schmerikon – Dienstag, 2. März 2027

Zwergli-Höck – Der Treff für Mütter und ihre 

Kleinkinder – Frauengemeinschaft Schmerikon – 

Donnerstag, 4. März 2027

Seniorenbibliothek – Bibliothek Schmerikon – 

Freitag, 5. März 2027

Babysitter-Kurs SRK für Jugendliche (1. Teil) – 

SRK Kanton St. Gallen in Zusammenarbeit mit der 

Frauengemeinschaft Schmerikon – Samstag, 6. März 2027

Sie würden gerne weitere Informationen zu Ihrem Vereinsanlass ver-

öffentlichen, einen Flyer erfassen oder Sie haben einen weiteren An-

lass geplant? Oder möchten Sie Ihren Verein vorstellen? 

Auf www.schmerikon.ch haben Sie mit einem Benutzerkonto die Mög-

lichkeit Anlässe zu erfassen oder den Vereinseintrag zu bearbeiten. Bitte 

melden Sie sich zuerst mit dem Benutzerkonto an damit die Anlässe 

 direkt ihrem Verein zugeordnet werden können.

Bei Fragen wenden Sie sich an webmaster@schmerikon.ch.

Möchten Sie gerne an Anlässe erinnert werden? Mit einem Benutzer- 

konto auf www.schmerikon.ch haben Sie die Möglichkeit verschie-

dene Erinnerungsservices zu abonnieren.	 

Die Termine finden Sie auf unserer Homepage unter Über Schmerikon/ 

Termine. Ebenso auf www.schmerikon.ch unter Freizeit/Vereine 

finden Sie die Vereinsliste mit sämtlichen Adressen und weiteren Infor-

mationen zu den Vereinen.

Veranstaltungen 

13. November 2026 bis 24. März 2027 – Fortsetzung
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Dienstag 1. Dezember Spielgruppe
Mittwoch 2. Dezember Oberstufenschulhaus Süd
Donnerstag 3. Dezember Familie Schmucki, Lanzenmoosstrasse 32
Freitag 4. Dezember Familie Staub, Obstwachsstrasse 2
Samstag 5. Dezember Familie Marty, Rebhaldenstrasse 1

Glühwein und Suppe von 18.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag 6. Dezember Familie Rickli, Säntisstrasse 4
Montag 7. Dezember Familie Marty, Alte Eschenbacherstrasse 4a
Dienstag 8. Dezember Schulhaus Sand
Mittwoch 9. Dezember Helen Kuster, Speerstrasse 4b
Donnerstag 10. Dezember Bibliothek Schmerikon, Hauptstrasse 10

Punsch und Lebkuchen von 16.00 bis 18.00 Uhr 
besinnliche Geschichten für Erwachsene
um 18.00, 18.30, 19.00 und 19.30 Uhr

Freitag 11. Dezember Familie Stadelmann, Sandstrasse 4
Glüähwii und meh ab 17.00 Uhr

Samstag 12. Dezember Familie Geisser, St. Gallerstrasse 16
Glühwein ab 17.00 Uhr

Sonntag 13. Dezember Familie Fäh Do, Lanzenmoosstrasse 4
Montag 14. Dezember Schulhaus Zentral
Dienstag 15. Dezember Fischerei Wespe, Obergasse 23A
Mittwoch 16. Dezember Wisi’s Mühli, Buchstock 1

offen ab 14.00 Uhr
Donnerstag 17. Dezember Familie Schönenberger Ackermann, Hirzlistrasse 10
Freitag 18. Dezember Brigitt Largo und Andrea Ziegler, Neue Eschenbacherstr. 3

Suppe ab 17.30 «es hät, solangs hät»
Samstag 19. Dezember Familie Schöne, Rosengartenstrasse 11

Glühwein von 17.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag 20. Dezember Familie Bleuler, Speerstrasse 17
Montag 21. Dezember Wenche und Roger Stüssi, Sonnenbühlweg 24
Dienstag 22. Dezember Familie Menzi Meyer, Breitestrasse 5a
Mittwoch 23. Dezember Familie Müller, Goldberg 108

WeihnachtsBar ab 17.00 Uhr
Donnerstag 24. Dezember Kirche Schmerikon

Es erwarten uns wieder wunderschöne und festlich dekorierte Fenster und Hauseingänge. 
Geniessen Sie einen Abendspaziergang durch unser schönes Dorf und stimmen Sie sich auf 
Weihnachten ein. Bei einer feinen Gerstensuppe oder einem Glühwein leben wir die 
Dorfgemeinschaft und das Zusammensein.
Die Dekorationen sind jeweils von 17.00 bis 22.00 Uhr beleuchtet.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitwirkenden. 
Für die Frauengemeinschaft/Familientreff 
Claudine Krauer

Frauengemeinschaft / Familientreff



Vorsorge stärken und 
Steuern sparen

Sichern Sie sich bis Ende des Jahres 
wertvolle Steuervorteile durch Ihre 
Einzahlung in die Säule 3a.

Ihre Raiffeisenbank am Ricken

Raiffeisenbank
am Ricken

Erfahren Sie mehr 

Jetzt Jetzt SteuernSteuern

sparensparen



